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Konzernergebnisse im Überblick

in Mio. Euro 1. Halbjahr 2008 1. Halbjahr 2007 %

Umsatz 101,60 28,07 262,0

Gesamtleistung 102,44 30,94 231,1

EBIT 12,02 3,88 209,8

EBIT-Marge [in %] 11,8 13,8 -

EBT 11,38 3,85 195,6

Periodenüberschuss [vor Anteilen Dritter] 8,82 2,40 267,5

Ergebnis je Aktie 2,41 0,73 230,1

Operativer Cash Flow – 1,21 5,08 -

Eigenkapitalquote [in %] 57,5 62,2 -

Nettoverschuldung 33,74 – 31,4 -



¬ konzernanhang 0055

¬ versicherung der gesetzlichen vertreter 0070

¬ nachtragsbericht 0044

¬ risiko- und prognosebericht 0046

¬ brief an die aktionäre 005

¬ unsere aktie 0011

¬ wirtschaftsbericht 0016

01 / … An unsErE AktionärE 003

¬ konzernzwischenabschluss 0051

02 / … konzErnzwischEnlAgEbEricht 0015

03 / … konzErnzwischEnAbschluss & konzErnAnhAng 0049

inhAlt





003  

an unsere  
aktionäre

an unsere aktionäre / … 
¬ …*/inhalt …

¬ überblick 0011

¬ kapitalerhöhung/segmentwechsel 0011

¬ aktionärsstruktur 0012

briEf An DiE AktionärE 005

unsErE AktiE 0011

grafik: 1.2

¬ investor relations 0012

¬ finanzkalender 0012

grafik:1.1

grafik: 1.3
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¬ …*/ brief an die aktionäre…

sehr geehrte aktionärinnen und aktionäre, bereits in der ersten Hälfte des 
Geschäftsjahres 2008 ist es uns gelungen, die Rekordergebnisse des  
gesamten Geschäftsjahres 2007 zu übertreffen. In diesem Halbjahresbericht 
dürfen wir Ihnen neue Rekordmarken sowohl bei Umsatz als auch  
Ertrag präsentieren. Wir steigerten die Umsatzerlöse im erstem Halbjahr  
auf 101,6 Mio. Euro, was einem Zuwachs von über 260 % gegenüber dem  
Vorjahreszeitraum entspricht. Das Ergebnis vor Zinsen und Steuern [EBIT] 
legte ebenfalls deutlich zu und stieg von 3,9 Mio. Euro auf 12,0 Mio. Euro, 
während der Periodenüberschuss sogar von 2,4 Mio. Euro auf 8,8 Mio. Euro 
kletterte, ein Zuwachs von über 260 %. Gleichzeitig erhöhte sich der Auf-
tragsbestand, gestützt insbesondere vom rasanten Wachstum des Photo- 
voltaik-Marktes, auf aktuell 210 Mio. Euro. Aber auch die zusätzlichen Kapa-
zitäten und das operative Geschäft der kürzlich übernommenen Intech 
Machines Co. Ltd. in Taiwan leisten dazu einen wichtigen Beitrag.

In diesem von Übernahmen geprägten ersten Halbjahr 2008 erreichten wir 
wichtige strategische Ziele. Wir sind mit der kleineren Akquisition der  
Christian Majer GmbH & Co. KG in Tübingen gestartet. Bereits im April 2008 
bündelten wir dort den Geschäftsbereich systems.aico. Zum 01. Februar 
2008 akquirierten wir 90 % der jetzt als Manz Automation Slovakia firmie-
renden Böhm Electronic Systems Slowakei s.r.o.,das frühere Montagewerk 
der Steag Hamatec für CD/DVD-Maschinen. Damit erreichten wir eine Ver-
dopplung unserer Fertigungs- und Lagerkapazitäten. Die aus technolo-
gischer Sicht wichtigste Übernahme im ersten Halbjahr war der Erwerb 
einer 70 % Mehrheitsbeteiligung an der in Taiwan börsennotierten 
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Intech Machines Co. Ltd. Dadurch konnten wir unser Produktportfolio um 
das Angebot von nasschemischen Prozessanlagen für die LCD- und die 
Leiterplattenindustrie erweitern. Wir setzen diese Technologie bereits jetzt 
in der Photovoltaikindustrie ein, werden damit unser Angebot für die kristal-
line und Dünnschicht-Solarfertigung ausbauen sowie unsere Marktposition 
weiter stärken. Insgesamt verfügt die Gesellschaft nun über die zehnfachen 
Kapazitäten verglichen mit der Größe zu Zeiten des Börsengangs im Sep-
tember 2006. Mit dieser starken Expansion ist die Manz-Gruppe hervorra-
gend für das künftige, dynamische Wachstum aufgestellt. 

Daneben erfreuen wir uns eines nachhaltigen, organischen Wachstums.  
So konnten wir im Juni 2008 Neuaufträge mit einem Volumen von über  
65 Mio. Euro gewinnen. Ein wesentlicher Auftragsbestandteil waren dabei 
Laserstrukturierungsanlagen zur Produktion von Dünnschicht-Solarmodulen, 
wodurch wir unsere weltweit führende Marktposition ausgebaut haben.  
Ein Folgeauftrag im Volumen von 4,5 Mio. Euro für Laserschneidanlagen der 
zweiten Generation zeigte erneut das Vertrauen unserer Kunden in die High-
Tech-Produkte unserer Gesellschaft. Mit der Erweiterung der Produktions-
kapazitäten am Heimatstandort Reutlingen, der Konzentration auf das  
Engineering sowie der konsequenten Entwicklung innovativer Produkte 
schaffen wir die Basis für weiteres Wachstum. Sowohl eine Produktions-
halle mit Büroteil als auch ein Kundenzentrum sowie zusätzliche Konferenz- 
und Büroräume befinden sich zurzeit im Bau. Die neue Halle wird voraus-
sichtlich im September dieses Jahres und die neuen Räumlichkeiten im 
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Kundenzentrum bis Mai 2009 fertig gestellt. Zusammengefasst betrachtet 
entstehen somit über 300 neue Arbeitsplätze und ausreichend Kapazität, 
um auf lange Sicht am nachhaltigen Wachstum des Marktes zu partizipieren.

Zur Sicherung unserer Technologieführerschaft haben wir im ersten Halbjahr 
eine exklusive Kooperation mit Optomec geschlossen. Durch die gemein-
same Umsetzung eines berührungslosen Metallisierungsverfahrens für die 
Herstellung kristalliner Solarzellen erreichen unsere Kunden eine deutliche 
Verbesserung der Wirkungsgrade. Dies liefert weitere überzeugende  
Argumente für die Technologie der Manz Automation AG, mit der es den 
Solarzellenherstellern gelingt, die notwendigen Kosteneinsparungen und 
Effizienzsteigerungen umzusetzen.

Ein wesentlicher strategischer Schritt zur Finanzierung des weiteren Wachs-
tums der Manz Automation war die Kapitalerhöhung im Juni 2008 mit einem 
Bruttoemissionserlös von 112 Mio. Euro. Mit diesem zusätzlichen Eigenkapi-
tal soll vor allem der Wertschöpfungs anteil unserer Produktionslinien für 
Solaranlagen ausgebaut werden. Dies wollen wir sowohl durch Eigenent-
wicklungen als auch durch zielgerichtete Akquisitionen erreichen. Für das 
laufende Geschäftsjahr erwarten wir nach Anhebung der Prognosen im Juni 
2008 Umsatzerlöse für das Geschäftsjahr 2008 von 235 bis 240 Mio. Euro. 
Auch beim EBIT wird mit einer nachhaltigen Steigerung im Gesamtjahr  
gerechnet. 
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Wir sehen unsere Gesellschaft für kommende Aufgaben hervorragend  
gerüstet und in einer guten Ausgangslage, um den eingeschlagenen Kurs 
fortzusetzen. Damit können wir auch in Zukunft als führender Anbieter von  
Systemlösungen in der Automation, Qualitätssicherung und Laserprozess-
technik erfolgreich bestehen und unsere Marktposition weiter ausbauen. 
Unser Dank gilt unseren Aktionären, Kunden und Mitarbeitern, die ihr  
Vertrauen in die Manz Automation AG setzen und damit zum Unternehmens-
erfolg beitragen. 

Der Vorstand

Dieter Manz otto Angerhofer volker renzMartin hipp
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… / * Martin hipp, volker renz, Dieter Manz, otto Angerhofer 





0011  

Überblick

Die Aktie der Manz Automation Ag ist seit dem tag der Erstnotiz [22. september 2006] auf 
wachstumskurs. im Januar 2008 verzeichnete die Aktie einen kurzzeitigen Einbruch in der 
kursentwicklung, ausgelöst durch die nervosität am kapitalmarkt. im Anschluss setzte die 
Aktie, angetrieben durch das sehr erfolgreiche operative geschäft sowie dem stark expan-
dierenden Marktumfeld, ihre Aufwärtsbewegung fort. Damit entwickelte sich die Manz  
Automation gegen den allgemeinen Markttrend. Mit einem höchstkurs von 204,50 Euro 
am 04. Juni 2008 konnte die Aktie ein signifikantes Plus von 149 % gegenüber dem vorjahr 
[30.06.2007] verbuchen. Als wert treibend erwiesen sich sowohl die kontinuierlich  
steigenden Auftragsbestände als auch die positive umsatz- und Ertragsentwicklung.  
Die Marktkapitalisierung belief sich am stichtag, dem 30. Juni 2008, unter berücksichti-
gung der erfolgten kapitalerhöhung auf 736,8 Mio. Euro. grafik: 1.1  grafik: 1.2

kapitalerHöHunG/seGMentwecHsel

im berichtszeitraum erhöhte sich das grundkapital von anfangs 3.584.043 Euro auf 
4.480.054 Euro. Die am 27. Juni 2008 im handelsregister eingetragene kapitalerhöhung  
erfolgte aus dem genehmigten kapital mit bezugsrecht für Altaktionäre. Dabei war das  
bezugsverhältnis 4:1 d.h. für vier alte Aktien erhielten die Anteilseigener das recht zum 
bezug einer neuen Aktie. im rahmen der kapitalmaßnahme wurden insgesamt 896.011 
neue, auf den inhaber lautende stückaktien zu einem Preis von 125,00 Euro je Aktie plat-
ziert. bei der kapitalerhöhung wurden nahezu alle Aktien von Altaktionären bezogen, so 
dass sich die bezugsquote auf 99 % belief. nicht bezogene Aktien wurden durch die Joint 
lead Manager commerzbank und credit suisse über die börse veräußert. Mit der trans-
aktion floss der gesellschaft ein bruttoemissionserlös von rund 112,0 Mio. Euro zu, der  
insbesondere für zukünftige Akquisitionen, zum Ausbau des service- und vertriebsnetzes 
sowie zur refinanzierung der bisherigen Akquisitionen eingesetzt werden soll. ferner sind 
erhöhte investitionen in forschung und Entwicklung sowie der neubau eines technologie- 
und trainingszentrums geplant. Die neuen Aktien sind ab 01. Januar 2008 dividenden- 
berechtigt. 

Mit der erfolgreichen kapitalerhöhung war auch ein wechsel des börsensegments verbun-
den. seit dem 01. Juli 2008 notieren die Aktien der Manz Automation Ag im regulierten 
Markt [Prime standard] der frankfurter wertpapierbörse. Mit diesem schritt soll die wahr-
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nehmung in der Öffentlichkeit und am internationalen kapitalmarkt gesteigert werden, zu-
dem ist es die voraussetzung für eine mögliche Aufnahme in den tecDax. Als kriterien für 
die Aufnahme in den index werden die Marktkapitalisierung des streubesitzes sowie das  
handelsvolumen der Aktien herangezogen, wobei die Manz Automation Ag bereits heute 
die dafür erforderlichen kriterien erfüllt.

aktionärsstruktur

Mit erfolgreichem Abschluss der transaktion veränderte sich die Aktionärsbasis. Der  
gründer und vorstandsvorsitzende, Dieter Manz, hält nun insgesamt 42,90 % der Anteile. 
vorstandsmitglied otto Angerhofer ist mit 3,35 % beteiligt, zudem verfügt ulrike Manz 
über 4,53 % der Aktien am konzern. Mit einem streubesitz [free float] von 49,22 %, weist 
die Manz Automation Ag weiterhin eine sehr ausgewogene Aktionärsstruktur auf. grafik: 1.3

inVestor relations

für den vorstand der Manz Automation Ag ist eine intensive kommunikation mit  
investoren von großer bedeutung. Daneben steht der regelmäßige Dialog mit finanz- 
journalisten und Analysten im Mittelpunkt der investor relations. bereits seit dem börsen-
gang ist eine nachhaltige beziehung zur financial community aufgebaut worden. Dabei 
wird besonders auf einen kontinuierlichen informationsfluss wert gelegt. umsetzung  
findet diese Philosophie in der teilnahme an zahlreichen roadshows, nicht zuletzt im vor-
feld der kapitalerhöhung im Juni 2008, und die Präsenz bei kapitalmarktkonferenzen. im 
ersten halbjahr präsentierte sich die Manz Automation Ag unter anderem auf der Entry 
und general standard konferenz in frankfurt sowie der 10th Annual European technology  
conference in london den investoren. so erfolgte ein stetiger Ausbau der transparenz, um 
bestens auf den wechsel in den Prime standard, wirksam ab 01. Juli 2008, vorbereitet zu 
sein. insbesondere eine an die internationalen rechnungslegungsstandards ifrs ange-
passte bilanzierung soll den informationsbedürfnissen der investoren entsprechen. im  
laufenden geschäftsjahr hat sich auch das interesse der Analystenhäuser deutlich intensi-
viert. so covern unter anderem die landesbank baden-württemberg [lbbw], commerz-
bank, credit suisse, lehman brothers, goldman sachs, hsbc und die bhf-bank das  
unternehmen. 

finanzkalenDer 2008 
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Datum

11. November 2008 Deutsches Eigenkapitalforum Herbst 2008
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DArstEllung DEr gEschäftsstruktur  
unD DErEn rAhMEnbEDingungEn

unterneHMensstruktur unD Mitarbeiter 

Die Manz Automation Ag mit sitz in reutlingen ist einer der weltweit führenden technolo-
gieanbieter von systemen und komponenten in den bereichen Automatisierung, Qualitäts-
sicherung und laserprozesstechnik für die Photovoltaikindustrie. Daneben werden  
systemlösungen in den bereichen Automatisierung und nasschemie für die lcD- und  
leiterplattenindustrie angeboten. Die technologische Marktführerschaft wird durch kon-
tinuierliche forschungs- und Entwicklungstätigkeit sowie durch die bündelung des  
know-hows der Manz-gruppe gesichert und ausgebaut.

untergliedert ist das unternehmen in die geschäftsbereiche Photovoltaik [systems.solar], 
lcD [systems.lcd], komponenten und oEM-systeme [systems.aico] für die Automation in 
diversen industriellen branchen sowie in den geschäftsbereich sonstige, entstanden im 
zuge der getätigten Übernahmen. grafik: 2.1

Dabei konzentriert sich die Manz Automation Ag insbesondere auf die Endmontage von 
systemen, deren technologische weiterentwicklung sowie die administrative steuerung 
der gesamten gruppe. besonders hervorzuheben ist die stärke der Manz-gruppe im  
bereich forschung und Entwicklung. in den vergangenen Jahren gelang es mit techno- 
logischen Entwicklungen, Meilensteine für die gesellschaft zu setzen. Den Erfolg belegen 
beispielsweise die laserstrukturierungsanlagen für die Produktion von Dünnschicht- 
solarmodulen. Auch zukünftig wird das zentrum des Engineerings am heimatstandort  
reutlingen angesiedelt sein und eine wesentliche rolle für die geschäftsentwicklung 
spielen. 

Als Muttergesellschaft des konzerns hielt die Manz Automation Ag am stichtag jeweils  
bedeutende 100 %-beteiligungen an sechs ausländischen und einer inländischen tochter-
gesellschaft in tübingen sowie drei Enkelgesellschaften in taiwan, china und ungarn. 
zwei davon haben ihren sitz in ungarn und jeweils eine tochter besteht in den usA, spa-
nien und hongkong. sämtliche tochtergesellschaften werden in den konzernabschluss 
der Manz Automation Ag einbezogen und entsprechend voll konsolidiert.

konzernzwischenlagebericht/… 
¬ …*/ wirtschaftsbericht …

wirtschaftsbericht 
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Durch die getätigten Übernahmen hat sich die unternehmensstruktur erweitert.  
zum 01. Januar 2008 wurde die christian Majer gmbh & co. kg in tübingen übernommen. 
Mit der Übernahme erhielt die Manz Automation Ag zugriff auf zusätzliche kapazitäten.  
Derzeit sind am standort 94 Mitarbeiter beschäftigt, davon mehr als 60 im bereich der  
fertigung und inbetriebnahme von Maschinen. bislang fokussierte sich die gesellschaft 
auf den Maschinenbau für die verarbeitung von Papier, folien und verpackungen. Das  
Produktionsprogramm ist weitestgehend auf die fertigung von baugruppen und  
Maschinen für die Manz Automation Ag umgestellt. hierfür stehen neben einer mecha-
nischen teilefertigung auch zusätzliche lager- und Montagehallen sowie bürogebäude  
mit einer fläche von insgesamt rund 5.000 m² zur verfügung. Die integration in die  
Manz-gruppe gelang kurzfristig, da die gesellschaft bereits im rahmen einer lohnferti-
gung baugruppen für Manz montierte und nur knapp zehn kilometer vom hauptsitz in 
reutlingen entfernt ist. seit April 2008 ist dort der geschäftsbereich systems.aico ange-
siedelt. Die gesellschaft plant zudem den weiteren Ausbau des standortes sowie die  
verstärkte Produktion von komponenten und Maschinen für die Manz Automation Ag. 

im februar 2008 übernahm die Manz-gruppe 90 % der Anteile an der firma böhm Electro-
nic systems slowakei s.r.o. mit sitz in nove Mesto nad vahom für einen kaufpreis von  
4,3 Mio. Euro. seit dem 13. März 2008 firmiert die gesellschaft als Manz Automation  
slovakia s.r.o. Durch den kauf des slowakischen Maschinen- und Anlagenbauers konnte 
die Manz Automation ihre fertigungs- und lagerkapazitäten verdoppeln und ist dadurch in 
der lage, komplette Anlagen für die Photovoltaik-industrie am kostengünstigen standort 
zu fertigen. Das unternehmen beschäftigt als ehemaliges Produktionswerk der steag  
hamatech Ag derzeit 255 Mitarbeiter. Die slowakische gesellschaft übernimmt teile der 
Produktion, insbesondere für den geschäftsbereich systems.solar. Dies beinhaltet die  
fertigung und Abwicklung von kompletten Anlagenserien inklusive beschaffung der kom-
ponenten und inbetriebnahme der Anlagen. Damit wird das komplette backend für die  
Produktion kristalliner solarzellen zukünftig in der slowakei gefertigt. Am standort  
reutlingen wird der fokus verstärkt auf das technologisch anspruchsvolle Engineering 
gerichtet. Mit der ausgeweiteten Produktion in der slowakei kann die Manz Automation Ag 

konzernzwischenlagebericht/ … 
¬ …*/ wirtschaftsbericht …
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zugleich kostenvorteile realisieren und die wettbewerbsfähigkeit weiter ausbauen. Durch 
den Eu-beitritt der slowakei und der damit verbundenen Einführung des Euros zum  
01. Januar 2009, erhöht sich auch die Planungssicherheit für Manz, da es keine wechsel-
kursschwankungen mehr geben wird. 

nach erfolgreichem Abschluss der Übernahmeverhandlungen im April 2008 erwarb die 
Manz-gruppe rund 71 % an der börsennotierten intech Machines co. ltd. in taiwan. Das 
volumen der Übernahme belief sich auf 34,5 Mio. Euro. Das kerngeschäft der intech Ma-
chines co. ltd. ist der bau nasschemischer Prozessanlagen für die lcD- und die leiter-
platten-industrie. im geschäftsjahr 2007 erzielte die gesellschaft mit rund 900 Mitarbei-
tern in taiwan und china ein umsatzvolumen von rund 55 Mio. Euro. Mit der Übernahme 
der intech Machines co. ltd. erhält die Manz Automation Ag zugriff auf die technologie 
und kapazitäten zur herstellung von nasschemischen reinigungsanlagen. bereits seit 
2008 wird diese technologie für die Produktion von Dünnschicht-solarmodulen eingesetzt 
und leistet damit einen wichtigen beitrag zur Ausweitung von umsatz und Ertrag. Auch 
bei kristallinen solarzellen soll die nasschemische reinigungstechnologie künftig eine 
schlüsselrolle spielen. Damit kann zukünftig der wertschöpfungsanteil für die herstellung 
von Produktionslinien für kristalline solarzellen und Dünnschicht-solarmodulen erhöht 
und die Marktstellung gestärkt werden. im zuge der integration wurde bei der intech  
Machines co. ltd. das Management neu aufgestellt. zum vorstand gehören nun der 
schon seit einigen Jahren in taiwan für Manz tätige Eric chen [cEo] und der neu einge-
setzte bill chu [cfo]. Der chairman Dieter Manz steht dem neunköpfigen board of  
Directors vor. für das vierte Quartal 2008 ist die verlagerung des geschäftsbereichs  
systems.lcd von reutlingen nach taiwan geplant, um näher bei den herstellern zu sein  
und synergien an einem zentralen standort zu realisieren.

Am standort in Debrecen [ungarn] werden bei der tochtergesellschaft, Manz Automation 
hungary kft., baugruppen und bestimmte standardmaschinen komplett gefertigt. Dabei 
handelt es sich um basismaschinen aus dem bereich systems.aico, ab dem dritten Quartal 
2008 zusätzlich die Delta-roboter-basismaschinen und ab dem vierten Quartal die Pro-
duktion von Maschinengestellen. Die Mvg hungary kft. konzentriert sich ausschließlich 
auf die vermietung und bewirtschaftung der von Manz Automation hungary kft.  
genutzten immobilien und wurde primär aus haftungsgründen gegründet. Die Manz immo 
hungary kft. hält und verwaltet das grundstück neben dem Produktionsgebäude der Manz 
Automation hungary kft. Eine zusammenlegung der ungarischen gesellschaften ist in vor-
bereitung.

in north kingstown [rhode island, usA] befindet sich der sitz der us-amerikanischen 
tochtergesellschaft Manz Automation, inc. neben dem vertrieb ist die gesellschaft ins- 
besondere für die installation und die anschließende Erbringung von servicedienst-
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leistungen, wie z. b. wartung und reparatur, verantwortlich. Durch die lokale nähe zu den 
kunden stellt die tochtergesellschaft kürzeste reaktionszeiten sicher, was für die Manz– 
gruppe einen wesentlichen wettbewerbsvorteil darstellt. Damit hat sich Manz frühzeitig 
am Markt positioniert, um am erwarteten Marktwachstum der solarindustrie in den usA 
zu partizipieren.

ähnliche Aufgaben übernimmt auch die in Asien ansässige tochtergesellschaft, die Manz 
Automation Asia ltd., hongkong. neben dem vertrieb der originären Produkte im ostasia-
tischen bereich [insbesondere taiwan, china und südkorea] erbringt sie auch installations- 
und serviceleistungen und stellt die versorgung mit Ersatzteilen sicher. ferner koordiniert 
sie die vertriebs- und servicebüros in hsinchu und tainan [beide taiwan] sowie seoul in  
südkorea. zudem hält die tochtergesellschaft seit 2007 jeweils 100 % der Anteile an der 
Manz Automation taiwan ltd., der Manz Automation china ltd. mit sitz in shanghai  
[china] sowie rund 71 % an der intech Machines co. ltd. Auch diese unternehmen  
dienen einer verbesserten Durchdringung des asiatischen Marktes und stellen eine fort-
laufend hohe servicequalität bei den asiatischen kunden sicher. 

Manz verfolgt den eingeschlagenen wachstumskurs konsequent weiter. Dies spiegelt sich 
auch in der Entwicklung der Mitarbeiterzahlen wider. zum 30. Juni 2008 waren insgesamt 
1.686 Mitarbeiter [full-time equivalent]  für das unternehmen im in- und Ausland tätig,  
davon 288 am unternehmenssitz in reutlingen. gleichzeitig setzt Manz auf die Ausbildung 
qualifizierter Mitarbeiter und investiert mit 16 Auszubildenden in die zukunft. Mit der stei-
gerung des bekanntheitsgrades durch die börsennotierung und der verstärkten medialen 
Präsenz hat sich der zugang der gesellschaft zu gut ausgebildetem Personal nachhaltig ver-
bessert. seit 2006 haben sich zudem die Produktionskapazitäten der Manz Automation Ag 
vervielfacht, so konnte die fläche von 6.635 m² auf über 84.833 m² ausgeweitet werden. 
Der großteil entfällt dabei auf die neu akquirierte intech Machines co. ltd. in taiwan, ge-
folgt von Manz Automation in reutlingen als zweitgrößtem Produktionsstandort. grafik: 2.2
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proDukte unD proDuktion 

proDukte unD anwenDunGsbereicHe

Die Manz–gruppe ist einer der weltweit führenden Anbieter von systemlösungen in der 
Automation, Qualitätssicherung und laserprozesstechnik. Dabei konzentriert sich die ge-
sellschaft insbesondere auf die Entwicklung und fertigung von komplettsystemen in den 
branchen Photovoltaik [kristalline silizium-solarzellen und Dünnschicht-solarmodule], 
lcD, hartmetallfertigung und laborautomation. zudem bietet die gesellschaft nass-
chemische reinigungsanlagen für die lcD- und leiterplattenindustrie an. viele der  
systeme nehmen bereits heute eine weltweit führende Marktposition ein – sowohl im  
hinblick auf den technologischen standard als auch bei leistungsfähigkeit und Qualität. 
sämtliche systemlösungen der Manz Automation beruhen auf den basistechnologien  
robotertechnik, bildverarbeitung, lasertechnik und steuerungstechnik. Auf diesen fach-
gebieten hat die gesellschaft in den vergangenen 20 Jahren weitreichende kompetenzen 
aufgebaut.

proDukte iM GescHäftsbereicH systeMs.solar

sEgMEnt kristAllinE siliziuM-solArzEllEn [c-si]

für den zukünftigen Energiemix gehört die Photovoltaik zu den schlüsseltechnologien, 
um die Energieversorgung sicherzustellen und die umweltbelastung durch treibhausgase 
zu reduzieren. besonders in den schwellen- und Entwicklungsländern wird der Energie-
bedarf aufgrund von bevölkerungswachstum und industrialisierung stark ansteigen.  
Damit diese nachfrage bedient werden kann, besteht ein zunehmender bedarf an sicheren 
und diversifizierten Energiequellen. zudem soll zur gewährleistung von Energiesicherheit 
die Abhängigkeit von Öl- und gas verringert werden. Dazu kann die solarenergie einen 
wesentlichen beitrag leisten.

Die umwandlung von sonnenlicht in elektrische Energie erfolgt in solarzellen, dem kern-
element von Photovoltaikanlagen. Entscheidend für die wirtschaftlichkeit von solaranla-
gen im vergleich zu herkömmlichen Energiequellen sind insbesondere zwei faktoren: 
niedrige Produktionskosten und gleichzeitig hohe leistungsfähigkeit der solarzellen. Die 
Erfüllung dieser beiden Anforderungen steht im Mittelpunkt der Entwicklungsaktivitäten 
der systeme von Manz Automation.
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Die Produktion von kristallinen silizium-solarmodulen [c-si] läuft in einem mehrstufigen 
Prozess ab. Die wertschöpfungskette unterteilt sich generell in fünf stufen. grafik: 2.3

Die Manz Automation Ag konzentriert sich in diesem wertschöpfungsprozess als zentraler 
Ausrüster mit ihren systemlösungen insbesondere auf die dritte und entscheidende stufe, 
die herstellung von kristallinen solarzellen vgl. Grafik 2.3 . Die Produktion lässt sich in zehn 
Produktionsschritte gliedern vgl. Grafik 2.4 , die von der Eingangsprüfung der silizium- 
wafer, dem rohmaterial für solarzellen, bis hin zur Prüfung der fertigen solarzellen und 
der verpackung reichen. Die systemlösungen von Manz Automation dienen ins- 
besondere zur effizienten verkettung der einzelnen Produktionsschritte, z. b. dem be- und 
Entladen nachgelagerter Produktionsmaschinen. lösungen für einzelne Produktions-
schritte, etwa der Qualitätsprüfung und die notwendige laserkantenisolation gehören 
ebenfalls zum Portfolio der gesellschaft. Mit der neuen Metallisierungsanlage ist Manz in 
der lage, das komplette backend zur Produktion kristalliner solarzellen zu liefern. Eine  
besonderheit der Manz-gruppe stellt die durchweg hohe geschwindigkeit der Anlagen mit 
einer taktzeit von 1,5 sekunden dar. Mit einer jeweiligen Produktionsleistung der Anlagen 
von jährlich 50 Mw verfügt die gesellschaft über klare wettbewerbsvorteile. grafik: 2.4

Die investitionskosten einer vollautomatisierten und damit kosteneffizienten Produktionslinie 
mit einer jährlichen Produktionsleistung von 50 Mw liegen zwischen 12 und 18 Mio. Euro. 
von diesem Auftragsvolumen kann Manz Automation derzeit einen Anteil von rund 60 % 
abdecken, wobei die Manz Automation Ag als einziger Anbieter derart leistungsfähige An-
lagen liefern kann. Durch das neu erworbene know-how bei nasschemischen reinigungs-
anlagen erhöht sich der wertschöpfungsanteil mittelfristig auf 70 %. Damit wird der Pro-
zessschritt der texturierung, also das Aufrauen der oberfläche von kristallinen solarzellen 
für eine verbesserte lichtbrechung, abgedeckt. hiermit zeigt sich das breite leistungsspek-
trum der Manz Automation Ag einmal mehr, das zukünftig weiter gesteigert werden soll. 
so konnte sich die gesellschaft bereits in der vergangenheit als wichtiger Partner für  
Anbieter schlüsselfertiger Anlagen, wie z. b. den kooperationspartner roth & rau Ag,  
etablieren. 
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sEgMEnt DÜnnschicht-solArMoDulE

bei der Dünnschicht-technologie handelt es sich um eine Alternative zu silizium-solar- 
zellen, die sich durch den deutlich geringeren Einsatz des wertvollen und knappen roh-
stoffs silizium auszeichnet. Die Dünnschicht-solarmodule werden durch Aufdampfen ultra-
dünner schichten aus leitendem und halbleitendem Material auf glassubstraten 
hergestellt und ersetzen die kostenintensiven wafer aus kristallinem silizium. nach dem 
mehrstufigen beschichtungsprozess der glassubstrate folgt eine laser- bzw. mechanische 
strukturierung. Die Manz Automation konzentriert sich neben der verkettung der Produk-
tionsschritte auf die Entwicklung und Produktion von systemen für diesen Produktionsvor-
gang. Dabei profitiert die gesellschaft vom know-how aus dem bereich lcD. grafik: 2.5

seit 2006 ist die bedeutung dieser noch jungen technologie signifikant gestiegen. Durch 
den siliziumengpass gelang den Dünnschicht-solarmodulen der Durchbruch, deren Markt 
aktuell stärker wächst als bei herkömmlichen solarzellen. Derzeit kann die Manz Automati-
on Ag einen Anteil von ca. 15 % am gesamtvolumen einer vollautomatisierten Produk-
tionslinie für Dünnschicht-solarmodule abdecken. Mittelfristig werden durch die neu akqui-
rierten nasschemischen reinigungsanlagen ca. 20 % erreicht. zwar ist der Prozentsatz für 
Manz im vergleich zum Produktionsprozess kristalliner solarzellen niedriger, jedoch ist mit 
der installation solcher Produktionsverfahren ein ungleich höheres investitionsvolumen für 
die hersteller verbunden: Derzeit kostet eine komplette Produktionslinie für Dünnschicht-
solarmodule bei einer jährlichen Produktionsleistung von 50 Mw zwischen 50 und 
80 Mio. Euro. Als wichtigstes Produkt der Manz-gruppe im Dünnschicht-bereich sind  
laserstrukturierungsanlagen zu bezeichnen, hier ist Manz mit Abstand weltweiter Markt-
führer. 

Daneben bietet die Manz-gruppe Anlagen zur laserrandentschichtung von Dünnschicht-
solarmodulen an. wesentliche besonderheiten sind hierbei die bearbeitung von großen 
substratgrößen [600 x 1200 mm bis 1100 x 1700 mm] sowie der Einsatz von lasern,  
wodurch höchste Präzision und Effizienz erreicht werden. zudem umfasst das Produkt-
portfolio die für Dünnschicht-solarmodule benötigten handlingsysteme, die zusätzlich die 
Anforderungen für die Produktion im reinraum erfüllen.
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proDukte iM GescHäftsbereicH systeMs.lcD

Manz Automation liefert bereits seit mehr als 15 Jahren hochleistungsfähige Automati- 
sierungssysteme für die handhabung von glassubstraten, dem Ausgangsmaterial für die 
herstellung von lcD-flachbildschirmen. Die Mehrzahl der installierten Manz-systeme 
dient dem be- und Entladen der von Applied Materials gelieferten vakuumbeschichtungs-
anlagen für glassubstrate [in-line-sputteranlagen]. Das automatische handling ist mittler-
weile unumgänglich: bei einer größe der glassubstrate von inzwischen knapp 6,0 m² 
[2.200 mm x 2.600 mm] beträgt die Dicke nur noch 0,7 mm – ein manuelles handling ist 
aufgrund zu hoher bruchraten nicht möglich. Damit werden Automationslösungen auch in 
niedriglohnländern, insbesondere in Asien, zur Produktion benötigt. zusätzlich stellt die 
größe der glassubstrate erhebliche Ansprüche an die eingesetzten handlingsysteme in 
bezug auf höchste Präzision. neben niedrigen bruchraten ist auch die Durchsatzgeschwin-
digkeit von entscheidender bedeutung für die lcD-hersteller. in diesem bereich ist die 
Manz Automation seit Jahren einer der führenden zulieferer. 

Die fertigung von lcD-flachbildschirmen erfordert extreme reinraumbedingungen, die 
auch die jeweiligen Automatisierungssysteme erfüllen müssen. Die reinraumtauglichkeit 
des Manz-robotersystems für das handling von glassubstraten wurde vom fraunhofer iPA 
institut zertifiziert. Ein weiterer schlüssel für das schonende und sichere handling ist die 
innovative „air-cushion“-technologie. Damit ist ein nahezu berührungsfreier transport der 
substrate möglich, wodurch verunreinigungen und beschädigungen vermieden werden 
können. Die langjährige Erfahrung im bereich der lcD-industrie war zugleich die basis, 
diese technologie auch für die Produktion von Dünnschicht-solarmodule einzusetzen und 
damit den grundstein für das weitere wachstum der Manz-gruppe zu legen. 

neben diesen Automatisierungssystemen für das substrathandling entwickelt und ver-
treibt Manz Automation auch Automatisierungssysteme für laserschneidanlagen und  
systeme zum transport und handling bei in-line-inspektionssystemen. 
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proDukte iM GescHäftsbereicH systeMs.aico

im geschäftsbereich systems.aico [automation intelligence components] vertreibt die  
gesellschaft systeme und komponenten, die überwiegend für die geschäftsbereiche  
systems.solar und systems.lcd entwickelt wurden bzw. dort primär ihren Einsatz finden. 
Mit dem vertrieb von oEM-systemen und komponenten können die stückzahlen für  
basiskomponenten, wie z. b. roboter, deutlich erhöht werden. infolgedessen ist es der 
Manz Automation möglich, skaleneffekte und daraus resultierende kostenvorteile zu  
realisieren. 

zu den oEM-systemen gehört ein umfangreiches spektrum an roboteranlagen, die bei der 
herstellung von hartmetallwerkzeugen, sinterwerkstoffen und Elektronikprodukten einge-
setzt werden. Auch Prüf- und verpackungsanlagen für wendeschneidplatten sind zu die-
sem geschäftsbereich zu zählen. Der schwerpunkt liegt allerdings im handling von hart-
metall-wendeschneidplatten für Metall-, stein- und holzbearbeitung.  

im bereich der komponenten bietet Manz Automation ein Produktportfolio, mit dem ver-
schiedenste Automationslösungen erarbeitet werden können, so z. b. industrieroboter, 
greifer, industrie-computer, steuerungssoftware oder bildverarbeitungssysteme. Der Ein-
satz von optischer lageerkennung anstatt mechanischer zentrier- und Ausrichteinheiten 
ermöglicht es beispielsweise, selbst kleinste losgrößen wirtschaftlich zu fertigen.

Ein weiteres Aktionsfeld im geschäftsbereich systems.aico nehmen life-science-Produkte 
ein, worunter alle bereiche fallen, die sich direkt oder indirekt mit der gesundheit des 
Menschen beschäftigen. Produkte für laborautomation, wie die handhabung von kleinsten 
objekten [fläschchen und Plattensysteme] zählen ebenso dazu, wie kundenspezifische  
lösungen. Manz Automation setzt dabei neue standards in der Prozesssicherheit und  
zuverlässigkeit der entwickelten systeme. 
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proDukte iM GescHäftsbereicH sonstiGe 

im geschäftsbereich sonstige werden alle Produkte zusammengefasst, die aufgrund der 
Akquisitionen zusätzlich in das Produktportfolio der Manz-gruppe aufgenommen wurden. 
Dabei beabsichtigt die Manz Automation grundsätzlich das Angebot auch künftig beizu-
behalten und geschäftsbeziehungen zu kunden der jeweiligen gesellschaften fortzuführen. 
Dennoch werden die am Markt erzielbaren Margen mittelfristig Einfluss auf die Ausgestal-
tung des Produktportfolios haben.
 
Mit der Übernahme der intech Machines co. ltd. in taiwan erhielt die gesellschaft zugriff 
auf nasschemische Prozessanlagen für die leiterplatten- und die lcD-industrie, welche 
auch im bereich systems.solar und systems.lcd zum Einsatz kommen. bei der Manz Auto-
mation slovakia werden Anlagen für die halbleiter-industrie sowie Anlagen für die herstel-
lung von cDs und DvDs in Auftragsfertigung hergestellt. ferner werden durch die chri-
stian Majer gmbh & co. kg Maschinen zur verarbeitung von Papier, folien und 
verpackungen gefertigt.
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forscHunG unD entwicklunG

im bereich forschung und Entwicklung (f&E) konnte die Manz Automation in jüngster ver-
gangenheit wesentliche fortschritte erzielen. Mit der Marktreife der Metallisierungsanlage 
im geschäftsbereich systems.solar gelang der technologische Durchbruch, um das kom-
plette backend für die Produktion kristalliner solarzellen zu liefern. zudem erhöhte Manz 
die Effizienz im Dünnschicht-bereich und etablierte sich als Marktführer mit einem welt-
weiten Marktanteil von ca. 60 % bei laserstrukturierungsanlagen.

investitionen im bereich f&E dienen zum Ausbau des technologischen vorsprungs, insbe-
sondere mit dem ziel der weiterentwicklung bestehender Produkte und der Entwicklung 
von innovationen. Eigene f&E-Aktivitäten werden durch kooperationen mit forschungs- 
instituten und industriellen Partnern ergänzt. zu diesem zweck investiert die gesellschaft 
gezielt in die zusammenarbeit mit hochschulen und researchinstituten, um die marktfüh-
rende stellung in den kommenden Jahren weiter auszubauen. 

im geschäftsjahr 2008 plant Manz, ein verbessertes Mess- und inspektionssystem für  
kristalline solarzellen fertig zu stellen. Damit kann die Durchsatzrate bei Qualitätsprüfungs- 
und sortiersystemen erhöht und gleichzeitig die Ausschussquote verringert werden. 

Ein weiteres Projekt ist die Entwicklung eines neuen Metallisierungsverfahrens zur Erzeu-
gung schmaler kontaktbahnen auf solarzellen. Ermöglicht wird dieses vorhaben durch  
eine exklusive kooperation mit optomec. in einem Aerosol-sprühverfahren [M³D-Prozess] 
werden metallische frontkontakte auf kristallinen solarzellen kontaktfrei aufgetragen.  
Damit können dünnere wafer bei gleichzeitig deutlich niedrigeren bruchraten bearbeitet 
werden. zudem ist das Aufbringen von dünneren linien als beim traditionellen siebdruck-
verfahren möglich. Diese schmaleren frontkontakte besitzen eine höhere leitfähigkeit  
und einen geringeren Abschattungseffekt als bisher möglich war. letztlich erhöht das  
optomec-verfahren den wirkungsgrad von kristallinen solarzellen um absolut 0,5 %  
bis 1,0 %. 

im Dünnschicht-solarbereich ist ein neues system zur laserbearbeitung in Planung, um 
die Effizienz der Dünnschicht-solarmodule zu steigern und die kosten durch höhere  
bearbeitungsgeschwindigkeiten zu senken. 
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geschäftsbereichsübergreifend sind verbesserungen auf dem feld der Automation vorge-
sehen. speziell sollen roboter- und handlingsysteme hinsichtlich der geschwindigkeit des 
teilehandlings und der Präzision weiter optimiert werden. zudem können dadurch die  
betriebskosten der solarzellenhersteller gesenkt sowie kalibrierungs- und Einrichtarbeiten 
an den Maschinen vereinfacht werden.
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Markt- unD wettbewerbsuMfelD

konjunkturelles uMfelD

in der bundesrepublik Deutschland hat sich der gesamtwirtschaftliche Aufschwung zu be-
ginn des ersten halbjahres 2008 fortgesetzt. bereits im vorjahr wurde mit einem Anstieg 
des bruttoinlandsprodukts [biP] von 2,5 % ein überdurchschnittlich hohes wachstum er-
zielt. Dieser trend setzte sich im ersten Quartal 2008 nach Angaben des statistischen bun-
desamtes mit einer preis-, saison- und kalenderbereinigten steigerung von 1,5 % im ver-
gleich zum vierten Quartal 2007 fort. im bezug zum vorjahreszeitraum wurde sogar ein 
preis- und kalenderbereinigtes wachstum von 2,6 % erzielt.  

Allerdings zeichnete sich im zweiten Quartal eine verlangsamung des wirtschaftswachs-
tums ab. neben einer abnehmenden Dynamik trübt sich das monetäre umfeld weiter ein, 
was unter anderem auf sonder- und vorzieheffekte im ersten Quartal 2008 zurückzuführen 
ist. wirtschaftsexperten sind sich darüber einig, dass es bereits erste Anzeichen für einen 
Abschwung der konjunktur gibt. so sieht der Deutsche industrie- und handelskammertag 
[Dihk] für das gesamtjahr 2008 zwar ein wachstum von 2,3 %, rechnet jedoch für das Jahr 
2009 mit einem deutlichen rückgang der konjunkturellen Entwicklung. nach der Aussage 
von Experten wird das wachstum für das Jahr 2008 vermutlich, nach einem deutlich 
schwächeren zweiten Quartal, nur bei 1,5 % – 2,0 % liegen.

nach Angaben des bundesverbands der Deutschen industrie e.v. befindet sich der deut-
sche Maschinenbau jedoch weiterhin auf wachstumskurs. Demnach lag die Produktion in 
den ersten vier Monaten des laufenden Jahres 11,6 % über dem vorjahresniveau. Ein wei-
teres wachstum der branche sieht auch der baden-württembergische Maschinen- und  
Anlagenbau, der im laufenden geschäftsjahr einen umsatzzuwachs von 8 % erwartet und 
optimistisch ins Jahr 2009 blickt. insbesondere die solarindustrie erwartet auch in diesem 
Jahr einen umsatzzuwachs von 11 % und ist damit wachstumsmotor für den Maschinen-
bau. nach Angaben des vDMA-fachverbandes Productronic wird das wachstum 2008 zur 
Jahresmitte noch einmal deutlich zulegen. 

GescHäftsbereicH systeMs.solar

Das Marktumfeld des geschäftsbereichs systems.solar ist an die Entwicklung der  
weltweiten Energiepreise gekoppelt. nachdem im ersten halbjahr 2008 der rohölpreis  
die 140-Dollar-Marke pro barrel durchbrochen hat, ist parallel die bedeutung  
alternativer Energien angewachsen. Mit den steigenden Energiepreisen wird die Photo-
voltaik-technologie gegenüber den konventionellen Energieträgern zunehmend  
konkurrenzfähiger. Die so genannte „grid-Parity“ ist besonders im bereich der Dünn-
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schicht-solarmodule in greifbare nähe gerückt. so sieht der bundesverband der solarwirt-
schaft in der Photovoltaik nach Erreichen der gleichwertigkeit eine tragende säule in der  
Energieversorgung. zur gewährleistung der versorgungssicherheit will die bundes- 
regierung den Anteil an erneuerbaren Energien am stromverbrauch auf 25 % bis 30 %  
bis zum Jahr 2020 ausweiten. bis dahin werden allein in Deutschland mehr als  
200 Mrd. Euro investiert. Dabei spielt auch die solarenergie eine sehr wichtige rolle.  
gestützt wird der solarstrom in Deutschland durch das Erneuerbare-Energien-gesetz 
[EEg], wonach Endverbraucher eine feste Einspeisevergütung für erneuerbaren strom für 
einen zeitraum von 20 Jahren erhalten. Die Einspeisevergütungen sinken jährlich für neu 
installierte Anlagen, allerdings nach aktueller Entscheidung der bundesregierung, geringer 
als zunächst geplant. Damit bleibt die Dynamik im deutschen Photovoltaikmarkt erhalten. 
insbesondere durch moderne Anlagen steigt die Effizienz und wirtschaftlichkeit schneller 
als die Einspeisevergütung sinkt. Damit sind auch künftig attraktive renditen für betreiber 
von solaranlagen möglich. zur Produktion moderner und effizienter solaranlagen bietet 
Manz den herstellern die notwendigen lösungen an. Denn das wachstum wird durch  
kostensenkungen mit vollautomatisierten Anlagen, der kerntechnologie von Manz, erzielt.

im ersten halbjahr 2008 hat sich der deutsche Photovoltaikmarkt als größter Einzelmarkt 
herauskristallisiert, auf dem die Manz Automation Ag wesentliche umsätze erwirtschaf-
tete. zukünftig sind es aber sonnige länder wie spanien, italien und griechenland sowie 
die vereinigten staaten, die sich immer mehr für alternative Energien interessieren. so be-
richtet die bundesagentur für Außenwirtschaft, dass der beitrag des solarstroms in den 
usA von aktuell 0,1 % auf 10 % bis zum Jahr 2025 steigen könnte, um den strombedarf 
des landes zu decken. Aber auch frankreich baut die subventionen für solarenergie aus, 
damit der internationale Anschluss nicht verloren geht. in Asien spielt besonders für china 
die Photovoltaik eine große rolle, um strom aus solarenergie in entlegene Dörfer zur  
sicherung der grundversorgung zu bringen. ferner ist für hersteller von Photovoltaikan-
lagen indien als Produktionsstandort von bedeutung. Allerdings ist dort aufgrund des  
hohen Preisniveaus die nachfrage nach solaranlagen noch gering. Aber mit 2.300 bis  
3.200 stunden sonne im Jahr hat indien die adäquaten voraussetzungen für eine effektive 
nutzung der solarenergie. für die kommenden Jahre rechnen Experten mit einem nachhal-
tigen wachstum der solarbranche, von dem die Manz Automation als einer der weltweit 
führenden technologieanbieter profitieren kann. 

besonders hervorzuheben ist die Marktentwicklung im bereich Dünnschicht-solarmodule, 
der noch stärker als der Markt für kristalline solarzellen wächst. Eigenschaften wie gerin-
gerer rohstoffverbrauch von silizium und niedrigere Anschaffungskosten zeichnen die 
Dünnschicht-technologie aus. Damit unterstreichen die Experteneinschätzungen die Auf-
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fassung der gesellschaft und prognostizieren einen Marktanteil von 20 % und mehr in den 
kommenden Jahren. Die Manz Automation wird durch die hervorragenden synergien mit 
dem geschäftsbereich system.lcd an diesem trend partizipieren und innovative lösungen 
anbieten können. Außerhalb Asiens ist die gesellschaft der einzige Anbieter mit langjäh-
riger Erfahrung in der sicheren handhabung von großen glassubstraten unter reinraumbe-
dingungen. zusätzlich ist die Manz-gruppe weltweiter Marktführer für laserstrukturie-
rungsanlagen mit einem weltweiten Marktanteil von 60 %. 

Die Manz Automation hat sich am Markt als Anbieter technologisch führender lösungen 
auf höchstem Qualitätsniveau etabliert. Mit Qualitätssicherungs- und Automationssyste-
men der Manz-gruppe, die zur deutlichen verbesserung der Produktionsqualität und  
-effizienz führen, wird auch der kundennutzen deutlich erhöht. gerade in diesem segment 
ist es Manz gelungen, international richtungweisende standards zu setzen. Damit bietet 
die gesellschaft solarzellenherstellern weltweit eine Möglichkeit, dem Preisdruck zu  
begegnen und profitiert von der wachsenden nachfrage nach Photovoltaikanlagen. für die 
Manz-gruppe ergibt sich so eine hervorragende Marktkonstellation, um den eingeschla-
genen wachstumskurs konsequent weiterzuverfolgen. zu den kunden der gesellschaft 
zählen weltweit führende Anbieter im Photovoltaikmark, darunter Q-cells, Applied  
Materials, schott solar oder würth solar. 

 GescHäftsbereicH systeMs.lcD

wesentlicher wachstumstreiber des lcD-Marktes ist die fortschreitende Entwicklung der 
lcD-fernsehgeräte und damit die verbreitung des hDtv [high definition televison]. Die 
iDc-studie 2007 prognostiziert ein nachhaltiges wachstum des weltweiten Marktes für 
lcD-fernsehgeräte. Demnach soll der verkauf von 72,4 Mio. geräten im Jahr 2007 mit  
einer jährlichen wachstumsrate von mehr als 23 % auf 167 Mio. verkaufte Einheiten im 
Jahr 2011 ansteigen. so waren es verschiedene sportereignisse, wie die fußball-Europa-
meisterschaft im Juni 2008 oder die olympischen spiele 2008, die das geschäft mit  
lcD-fernsehgeräten beleben. gestützt wird diese Prognose unter anderem durch die  
Datamonitor Marktstudie 2007. 

vor diesem hintergrund war die investitionsbereitschaft der hersteller in 2008 wieder 
höher. zudem wird ein deutliches wachstum bei der gesamtfläche aller produzierten 
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flachbildschirme verzeichnet. so sind es bei laptops die 17-zoll-varianten, die den Markt-
standard kennzeichnen, und bei fernsehgeräten die größen von derzeit 42 zoll, welche die 
am stärksten wachsenden segmente darstellen. Deshalb werden hersteller insbesondere  
Produktionsanlagen der neuesten generation erwerben, mit denen größere glassubstrate 
hergestellt werden können. von diesem investitionsverhalten kann die Manz Automation 
als weltweit führender Anbieter für das handling von glassubstraten profitieren. Durch die 
langjährige kooperation mit Applied Materials sichert sich die gesellschaft die Marktfüh-
rerschaft bei der Automation von inline-sputteranlagen unter reinraumbedingungen.

nach schätzungen von Displaysearch wird sich die nachfrage nach lcD-tv-Panels im Jahr 
2008 auf 106 Mio. Einheiten belaufen, wobei das Angebot bei nur 102 Mio. Einheiten liegen 
wird. Ebenfalls wird die nachfrage bei lcD-Monitoren und notebooks stark anwachsen, 
hier wird allerdings mit einem leichten Überangebot auf herstellerseite gerechnet. laut 
Displaysearch teilen sich samsung, lg Philips lcD, Au optronics und chi Mei  
optoelectronics 75 % des Marktes – dabei handelt es sich jeweils um großkunden der 
Manz Automation im geschäftsbereich systems.lcd.

GescHäftsbereicH systeMs.aico

im geschäftsbereich systems.aico stehen die Ausnutzung von synergien und skaleneffek-
ten in vordergrund. geschäftszweck ist der vertrieb von komponenten und systemen, die 
ursprünglich für die geschäftsbereiche lcD und Photovoltaik entwickelt bzw. auch als 
komponenten zugekauft werden. Durch höhere beschaffungsvolumina erzielt die gesell-
schaft Einkaufsvorteile und kann gleichzeitig die rendite auf Eigenentwicklungen erhöhen. 
bedient werden verschiedene teilmärkte, wie die verpackungsindustrie oder die werk-
zeugherstellung. seit Jahren gewachsene kundenbeziehungen, z. b. mit dem hersteller 
Agathon [schweiz], zeichnen sich durch einen stabilen und kontinuierlichen umsatz aus. 
insgesamt wird das wachstum dieser teilmärkte von der konjunkturellen Entwicklung und 
den unterschiedlichen investitionszyklen der branchen beeinflusst. somit bringt systems.
aico einen stabilisierenden Effekt im vergleich zu den geschäftsbereichen systems.solar 
und systems.lcd, die von hoher Dynamik gekennzeichnet sind. künftig sind weiterhin leicht 
wachsende umsatz- und Ergebnisbeiträge zu erwarten, die somit das geschäftsmodell  
abrunden.
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ertraGslaGe

Die gewinn- und verlustrechnung des unternehmens gliedert sich nach dem gesamt- 
kostenverfahren.

in der ersten hälfte des laufenden geschäftsjahres 2008 kletterten die umsatzerlöse von 
28,07 Mio. Euro um über 260 % auf 101,60 Mio. Euro. Davon entfallen 72,78 Mio. Euro auf 
die bisherigen geschäftsbereiche und 28,82 Mio. Euro auf die im ersten halbjahr akqui-
rierten unternehmen. wesentlicher treiber im operativen geschäft war vor allem das  
signifikante wachstum im stark expandierenden Photovoltaik-Markt. hier ist es der gesell-
schaft im kerngeschäft gelungen, neue Aufträge zu gewinnen und die organische  
geschäftsentwicklung voranzutreiben.

im vergleich zum vorjahreszeitraum verzeichnet die Manz Automation in nahezu allen  
segmenten starke zuwächse. so erzielte die Manz-gruppe im geschäftsbereich  
systems.solar 59,05 Mio. Euro bzw. 58,1 % der gesamtumsätze, worin sich das dynamische 
wachstum der Photovoltaikbranche widerspiegelt. Dabei ist besonders die Entwicklung im 
Dünnschicht-bereich hervorzuheben, der rund 30,6 Mio. Euro bzw. 52 % der erwirtschaf-
teten Erlöse aus diesem segment auf sich vereinen kann. grund für diesen starken  
zuwachs war vor allem die erfolgreiche vermarktung der laserstrukturierungsanlagen für 
die Produktion von Dünnschicht-solarmodulen.

Erfreulich entwickelte sich der geschäftsbereich systems.lcd, der einen segmentumsatz 
von rund 17,5 Mio. Euro nach 5,0 Mio. Euro im vorjahr verzeichnete. somit entfielen 17,2 % 
des gesamtumsatzes auf diesen geschäftsbereich. Dies ist insbesondere auf die Übernah-
me der intech zurückzuführen.

Der geschäftsbereich systems.aico, in dem die gesellschaft ihre führenden oEM-lösungen 
für die Produktion von hartmetallwerkstoffen vertreibt, steuerte stabile umsätze zur 
Manz-gruppe bei. Mit 5,8 Mio. Euro am gesamtumsatz bzw. 5,7 % konnte eine leichte 
steigerung zum vorjahreszeitraum erreicht werden. 

Der aus den Übernahmen resultierende, neue geschäftsbereich sonstige erzielte mit  
19,2 Mio. Euro rund 18,9 % des gesamtumsatzes. hierzu trugen vor allem Produkte der  
intech Machines co. ltd. in taiwan bei, darunter nasschemische Prozessanlagen für die  
leiterplatten-industrie. grafik: 2.6
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uMsAtzstruktur nAch gEschäftsbErEichEn hAlbJAhr 2008

1 5,7 % systems.aico

2 17,2 % systems.lcd

3 58,1 % systems.solar

4 18,9 % Sonstige
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untergliedert nach regionen erzielte die Manz Automation weltweit deutliche umsatzstei-
gerungen. so kletterten die umsatzerlöse in Deutschland von 13,3 Mio. Euro auf 29,4 Mio. 
Euro im ersten halbjahr 2008 [28,9 % des gesamtumsatzes] und befinden sich damit be-
reits nahezu auf dem niveau des gesamtjahres 2007. insgesamt konnte die Manz Automa-
tion ihre Marktstellung vor allem in Asien deutlich ausbauen und erwirtschaftete in dieser 
region 48,8 Mio. Euro nach 8,9 Mio. Euro im vorjahr. Maßgeblich dafür verantwortlich sind 
die geschäftsbereiche systems.solar und systems.lcd. im zuletzt genannten bereich war 
vor allem die neu akquirierte intech Machines co. ltd. in taiwan für das wachstum verant-
wortlich. in den usA wurden umsätze in höhe von rund 7,2 Mio. Euro realisiert [vorjahr: 
0,6 Mio. Euro], die auf Aufträge von neukunden zurückzuführen sind. in den sonstigen re-
gionen resultieren umsätze von 1,0 Mio. Euro [vorjahr: 0,3 Mio. Euro]. grafik: 2.7

unter berücksichtigung der bestandsveränderungen fertiger Erzeugnisse sowie aktivierter 
Eigenleistungen, die in der ersten hälfte des laufenden geschäftsjahrs nur in geringem 
umfang durchgeführt wurden, erhöhte sich die gesamtleistung auf 102,4 Mio. Euro. nach 
30,9 Mio. Euro im vorjahr stellt dies einen erneuten wachstumssprung von rund 230 % dar.

Das rohergebnis der Manz Automation Ag stieg im abgelaufenen geschäftsjahr von  
14,4 Mio. Euro auf 43,4 Mio. Euro. Durch den verstärkten zukauf von baugruppen und dem 
zunehmenden outsourcing einfacher Montageleistungen erhöhten sich die Materialauf-
wendungen deutlich von 16,7 Mio. Euro auf 61,1 Mio. Euro. 

Durch die Ausweitung der Produktionskapazitäten, verbunden mit den neu akquirierten 
unternehmen, erhöhte sich die durchschnittliche Mitarbeiterzahl im Jahresverlauf auf 
1.147 Mitarbeiter [full-time equivalent]. folglich stiegen die Personalaufwendungen von  
6,8 Mio. Euro auf 18,3 Mio. Euro. Dennoch reduzierte sich die Personalaufwandsquote von 
22,0 % auf 17,8 % und zeigt somit die erneut verbesserte Produktivität innerhalb der grup-
pe. im ersten halbjahr 2008 wurden Abschreibungen in höhe von 1,8 Mio. Euro vorgenom-
men [vorjahr: 0,7 Mio. Euro]. gegenstand waren sachanlagen sowie vormals aktivierte 
Entwicklungskosten. Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen enthielten unter anderem 
Marketing- und vertriebskosten, insbesondere logistikkosten, kosten für die Administra-
tion sowie beratungskosten. Diese betrugen insgesamt 11,3 Mio. Euro und stehen im Ein-
klang mit der kapazitätsausweitung [vorjahr: 3,0 Mio. Euro]. 
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grundsätzlich profitiert die Manz Automation von der verstärkten standardisierung der 
Anlagen und der dadurch erzielten skaleneffekte, was sich positiv auf die Profitabilität des 
konzerns auswirkt. Das Ergebnis vor zinsen und steuern [Ebit] konnte von 3,88 Mio. Euro 
auf 12,02 Mio. Euro mehr als verdreifacht werden. im verhältnis zum umsatz entspricht  
dies einer Ebit-Marge von 11,8 %, was eine geringfügige verwässerung aufgrund der erst- 
maligen konsolidierung der akquirierten unternehmen im vorjahresvergleich [Ebit-Marge 
13,8 %] darstellt.

bei betrachtung der einzelnen segmente wurde im geschäftsbereich systems.solar ein Ebit 
von 9,9 Mio. Euro erzielt, was nahezu eine vervierfachung gegenüber dem vorjahr mit  
2,7 Mio. Euro entspricht. gleichzeitig verbesserte sich die Ebit-Marge in diesem segment 
von 15,4 % auf 16,8 % zum Ende des ersten halbjahres. im geschäftsbereich systems.lcd 
kletterte das Ebit auf 1,5 Mio. Euro [vorjahr: 0,7 Mio. Euro], jedoch fiel die Ebit-Marge mit 
8,7 % nach 13,3 % im vorjahr etwas geringer aus. zurückzuführen ist der rückgang auf die 
konsolidierung der intech Machines co. ltd. in taiwan. Ebenfalls leicht rückläufig zeigte 
sich der geschäftsbereich systems.aico mit einer Ebit-Marge von 8,7 %, nach 9,1 % im vor-
jahreszeitraum. Das neue segment sonstige wies eine Ebit-Marge von 0,2 % aus. grafik: 2.8

beim vorsteuerergebnis [Ebt] verzeichnete die gesellschaft einen zuwachs von über 
195 % von 3,8 Mio. Euro auf 11,4 Mio. Euro. neben liquiden Mitteln wurde fremdkapital für  
Akquisitionen eingesetzt, so dass im ersten halbjahr ein finanzergebnis in höhe von  
– 0,7 Mio. Euro entstand. zurückzuführen ist dieses Ergebnis auf die vorfinanzierung der 
Übernahme der Mehrheitsbeteiligung an der intech Machines co. ltd. in taiwan.

nach steuern verblieb ein Jahresüberschuss von 8,8 Mio. Euro [nach Anteilen Dritter] und 
eine umsatzrendite von 8,7 %. Dies entspricht bei einer durchschnittlichen Anzahl von 
3.603.161 ausstehenden Aktien einem Ergebnis je Aktie von 2,41 Euro [vorjahr: 0,73 Euro 
je Aktie, bei 3.275.342 durchschnittlichen Aktien].
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VerMöGenslaGe

im ersten halbjahr 2008 hat sich die bilanzsumme zum stichtag deutlich erhöht. zum  
30. Juni 2008 betrug sie 311,8 Mio. Euro und hatte sich damit nahezu vervierfacht  
[31. Dezember 2007: 82,4 Mio. Euro]. insbesondere das bilanzielle Eigenkapital erhöhte sich 
von 52,6 Mio. Euro auf 179,4 Mio. Euro. hierfür ist neben der positiven Ertragssituation vor 
allem die im Juni 2008 durchgeführte kapitalerhöhung verantwortlich. Dadurch stieg das 
grundkapital von 3.582.900 Euro auf 4.480.054 Euro. im zuge der transaktion wurden 
896.011 neue auf den inhaber lautende stückaktien mit einem rechnerischen nennwert von 
1,00 Euro zu einem Preis von 125,00 Euro bei institutionellen investoren im in- und Ausland 
platziert. während der bezugsfrist vom 13. Juni 2008 bis zum 27. Juni 2008 wurden mehr 
als 99 % der neuen Aktien bezogen. insgesamt floss der Manz Automation ein bruttoemissi-
onserlös in höhe von 112,2 Mio. Euro zu, der nach Abzug der kosten in die kapitalrücklage 
sowie in das gezeichnete kapital verbucht wurde. folglich erhöhte sich die kapitalrücklage 
von 35,6 Mio. Euro auf 144,2 Mio. Euro. Die Eigenkapitalquote beträgt zum stichtag 57,5 % 
nach 63,9 % zum 31. Dezember 2007. nach dem bilanzstichtag erhöhte sich diese Quote er-
neut, da für die finanzierung der Akquisitionen benötigtes fremdkapital an die Darlehens-
geber zurückgeführt wurde. vgl. nachtragsbericht  grafik: 2.9

Die langfristigen verbindlichkeiten lagen am Ende des ersten halbjahres mit 21,9 Mio. Euro 
deutlich über denen zum Jahresende 2007 [6,3 Mio. Euro]. Maßgeblich dafür sind die  
gestiegenen latenten steuern, übernommenen Pensionsrückstellungen der christian Majer 
gmbh & co. sowie die langfristigen finanzschulden der akquirierten unternehmen. Diese 
stiegen von 1,5 Mio. Euro auf 9,2 Mio. Euro im vergleich zum 31. Dezember 2007. Die  
passiven latenten steuern erhöhten sich primär aufgrund des positiven ifrs-Ergebnisses 
von 4,3 Mio. Euro auf 7,7 Mio. Euro. Ausschlaggebend dafür ist im wesentlichen die nach 
ifrs angewandte Poc-Methode [„Percentage of completion“]. bei dieser Methode werden 
Aufträge ab einem fertigstellungsgrad von 40 % in den umsätzen registriert, was in der 
steuerbilanz bzw. gemäß hgb-bilanzierung nicht der fall ist. 

Die kurzfristigen verbindlichkeiten liegen mit 110,5 Mio. Euro im erstem halbjahr deutlich 
über denen zum stichtag 31. Dezember 2007 mit 23,5 Mio. Euro. hierzu trugen unter ande-
rem die von 5,4 Mio. Euro auf 33,9 Mio. Euro gestiegenen verbindlichkeiten aus lieferungen 
und leistungen bei. Die zunahme resultiert aus der Ausweitung des operativen geschäfts 
sowie den konsolidierten tochtergesellschaften. zudem betragen die erhaltenen Anzah-
lungen rund 13,9 Mio. Euro [vorjahr: 14,3 Mio. Euro]. ferner stiegen die kurzfristigen  
rückstellungen auf 7,0 Mio. Euro [vorjahr 3,4 Mio. Euro], vor allem aufgrund der getätigten 
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 Grundkapital   Grundkapital 
Datum vor Kapitalerhöhung Ausgabebetrag nach Kapitalerhöhung
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Akquisitionen. weiterhin wuchsen die kurzfristigen finanzschulden auf 53,3 Mio. Euro auf-
grund der benötigten vorfinanzierung zur Übernahme der intech Machines co. ltd. an. im 
vorjahr wurden keine kurzfristigen finanzschulden in Anspruch genommen.

bei den Aktiva haben sich die langfristigen vermögensgegenstände von 9,1 Mio. Euro auf 
55,1 Mio. Euro erhöht. insbesondere nahmen die immateriellen vermögensgegenstände 
von 5,8 Mio. Euro auf 37,8 Mio. Euro zu. Ausgelöst wurde dieser Anstieg, durch die im rah-
men der kaufpreisallokation aufgedeckten firmenwerte der akquirierten gesellschaften.  
zudem stieg das sachanlagevermögen auf 15,5 Mio. Euro nach 3,0 Mio. Euro zum  
31. Dezember 2007, vor allem aufgrund von Maschinen sowie grundstücken mit bauten der 
intech Machines co. ltd.

Das umlaufvermögen wuchs von 73,2 Mio. Euro auf 256,7 Mio. Euro gegenüber dem Ende 
des geschäftsjahres 2007. in den sonstigen kurzfristigen forderungen, die von 1,2 Mio. Euro 
auf 114,9 Mio. Euro stiegen, ist der Emissionserlös aus der kapitalerhöhung von 112 Mio. Euro 
enthalten, der nach dem stichtag einging. gleichzeitig erhöhten sich aufgrund der signifi-
kant gestiegenen umsätze auch die forderungen gegenüber den kunden stichtagsbezogen 
von 23,0 Mio. Euro auf 75,7 Mio. Euro. Ebenfalls wirkt sich der Anstieg der vorräte auf  
33,5 Mio. Euro nach 14,7 Mio. Euro auf das umlaufvermögen aus. 
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liQuiDitätslaGe

Als cash flow im engeren sinne [Jahresüberschuss zzgl. Abschreibungen auf Anlagever-
mögen sowie zunahme/Abnahme langfristiger Pensionsrückstellungen] erwirtschaftete 
die Manz Automation Ag im ersten halbjahr 2008 insgesamt 11,4 Mio. Euro. Dies ent-
spricht einem zuwachs von rund 260,0 % gegenüber dem vorjahr [3,2 Mio. Euro]. unter 
berücksichtigung der veränderung des working capitals erzielte die gesellschaft einen 
operativen cash flow von – 1,2 Mio. Euro, ein rückgang von 6,3 Mio. Euro gegenüber 
dem vorjahr. Mit dem starken umsatzwachstum der gesellschaft geht ein erhöhter  
working capital-bedarf einher.

nach – 1,2 Mio. Euro im vorjahr betrug der cash flow aus investitionstätigkeit nun  
– 39,8 Mio. Euro. Maßgeblich für diesen starken Anstieg ist der Erwerb der 70 % Mehrheits-
beteiligung an der intech Machines co. ltd. in taiwan im volumen von 34,5 Mio. Euro.   
weitere 1,9 Mio. Euro entfielen auf die investition in kurzfristige wertpapiere, d. h.  
kurzfristig verfügbare Mittel, die nach dem bilanzstichtag für weitere Akquisitionen ein-
gesetzt werden können. zudem wurden investitionen [Auszahlungen für investitionen in 
immaterielle vermögenswerte und sachanlagen: – 2,2 Mio. Euro] für laufende  
forschungs- und Entwicklungsprojekte sowie für den Erwerb von EDv und lizenzen  
getätigt.

beim cash flow aus finanzierungstätigkeit wurden zum Ende des ersten halbjahres 
2008 36,9 Mio. Euro nach 22,0 Mio. Euro im vorjahr verzeichnet. Dabei schlugen vor 
allem kosten für die kapitalbeschaffung mit 3,9 Mio. Euro zu buche. Aufgrund des kurz-
fristigen finanzierungsbedarfs für Akquisitionen, wie für die intech Machines co. ltd. 
wurden kontokorrentkredite aufgenommen, die zum stichtag 41,5 Mio. Euro betrugen. 
insgesamt resultierte ein cash flow von – 4,1 Mio. Euro, wodurch sich der bestand an  
liquiden Mitteln von 38,4 Mio. Euro auf 14,8 Mio. Euro reduzierte.
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Am 02. Juli 2008 floss der gesellschaft der Emissionserlös aus der kapitalerhöhung 
zu, weshalb sich seit dem stichtag die liquiden Mittel deutlich erhöht haben. Diese 
werden unter anderem für investitionen in forschung und Entwicklung sowie für  
gezielte Akquisitionen zur Erhöhung des wertschöpfungsanteils eingesetzt. ferner 
wurden die kredite zurückgeführt, die zur finanzierung der Übernahmen im ersten 
halbjahr aufgenommen wurden. 

im August 2008 wurde die verhandlung über eine weitere kooperation erfolgreich  
abgeschlossen. zukünftig soll sich die gesellschaft noch stärker vom wettbewerb  
abheben und ihre Marktposition weiter festigen. nicht zuletzt ist die zusammenarbeit 
mit Experten der schlüssel zum Erfolg, um mit Produkten der Manz-gruppe technolo-
gische Maßstäbe zu setzen.

Als Ergebnis wurde eine zusammenarbeit mit basler vision technologies vereinbart, 
um die weiterentwicklung bestehender systeme voranzutreiben. Mit hilfe von basler, 
einem spezialisten auf dem gebiet der optischen Qualitätssicherung, ist es möglich, 
inspektionslösungen zu entwickeln, die noch effektiver schäden an solarzellen erken-
nen. im konkreten fall wird ein Elektrolumineszenz-verfahren entwickelt, das bei 
Manz direkt in die inline-Produktionslinien zur herstellung kristalliner solarzellen inte-
griert werden kann. bei diesem verfahren wird eine elektrische spannung an der so-
larzelle angelegt. Durch den erzeugten stromfluss beginnt die zelle schwach zu leuch-
ten. bleiben allerdings einzelne bereiche dunkel, so sind diese defekt, was zur 
entsprechend niedrigeren klassifizierung der solarzelle führt. Erstmalig kommt die 
neue technologie im inline-zelltester der Manz Automation zum Einsatz.

weitere Ereignisse, die substanzielle Auswirkungen auf die Ertrags-, vermögens- oder 
liquiditätslage gehabt hätten, sind nach dem Ende des ersten halbjahres 2008 nicht 
eingetreten.
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chAncEn unD risikEn DEr MAnz AutoMAtion Ag

gegenüber den im geschäftsbericht 2007 dargestellten chancen und risiken haben sich 
keine wesentlichen veränderungen ergeben.  
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Ausblick

nach Experteneinschätzungen wird für das gesamtjahr 2008 eine weitere steigerung des 
dynamischen wachstums in der Photovoltaik-industrie erwartet. Aufgrund von umfang-
reichen folgeaufträgen aus bestehenden rahmenverträgen sowie zahlreichen neuaufträ-
gen blickt der vorstand der Manz Automation Ag positiv in die zukunft.
 
Die langfristige strategie bildet auch weiter die basis für das künftige wachstum. Aus die-
sem grund ist Manz eine kooperation mit basler vision technologies eingegangen. Durch 
die zusammenarbeit werden inspektionslösungen im backend der solarzellenfertigung in-
tegriert. Erstmaligen Einsatz wird die neue technologie im inline zelltester der Manz Auto-
mation finden, wodurch Defekte noch besser erkannt werden können. letztlich können so 
die mechanische stabilität und der wirkungsgrad der solarzellen weiter erhöht werden.

Die im bau befindliche Montagehalle wird voraussichtlich Anfang september fertig gestellt 
und mit 4.800 m² kapazität die vorhandene Produktionsfläche erweitern. konzernweit  
beläuft sich die gesamtfläche auf 84.833 m². zusätzlich sollen bis Mai 2009 die baumaß-
nahmen für das neue kundenzentrum abgeschlossen werden. 

Der Auftragsbestand zum 30. Juni 2008 belief sich auf 210 Mio. Euro. zudem wird nahezu 
eine verdopplung des organischen wachstums auf 135 – 140 Mio. Euro erwartet. für das 
laufende geschäftsjahr erwartet der vorstand nach Anhebung der Prognosen im Juni 2008 
umsatzerlöse von 235 bis 240 Mio. Euro. Auch beim Ebit wird mit einer nachhaltigen stei-
gerung gerechnet. Dadurch wird die Manz Automation auch in den kommenden Jahren  
ihre bereits führende Marktstellung weiter festigen und ausbauen können.

zusammengefasst wird die Manz Automation den wachstumskurs konsequent weiter  
verfolgen. gestützt von den anhaltend hohen Auftragseingängen mit steigenden umsätzen 
und Erträgen ist der vorstand voller zuversicht für die kommenden geschäftsjahre. Ausge-
stattet mit neuen Mitteln aus der letzten kapitalerhöhung soll der Ausbau der technolo-
gischen Marktführerschaft vorangetrieben, die gezielte Akquisitionsstrategie weiter fortge-
führt und der wertschöpfungsanteil zur Errichtung von Produktionslinien für solaranlagen 
erhöht werden.
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Konzernzwischenabschluss

Konzern-Gewinn- und VerlustrechnunG für die Zeit vom 1. Januar 2008 bis 30. Juni 2008 in TEUR

1. Halbjahr

2008 2007

TEUR TEUR

Umsatzerlöse 101.600 28.065

Bestandsveränderungen Erzeugnisse – 537 2.213

Aktivierte Eigenleistungen 1.378 659

Gesamtleistung 102.441 30.937

Sonstige betriebliche Erträge 2.040 105

Materialaufwand – 61.101 – 16.675

rohergebnis 43.380 14.367

Personalaufwand – 18.266 – 6.806

Abschreibungen – 1.771 – 678

Sonstige betriebliche Aufwendungen – 11.320 – 3.007

operatives ergebnis [ ebit ] 12.023 3.876

Ergebnis aus at-equity-bilanzierten Finanzanlagen 5 0

Finanzergebnis – 652 – 30

ergebnis vor steuern [ ebt ] 11.376 3.846

Steuern vom Einkommen und Ertrag – 2.560 – 1.444

periodenüberschuss 8.816 2.402

davon Ergebnisanteil Minderheitsanteile 143 0

davon Ergebnisanteil Aktionäre Manz Automation AG 8.673 2.402

Gewichteter Durchschnitt der Anzahl Aktien 3.603.161 3.275.342

Ergebnis je Aktie in EUR [verwässert = unverwässert] 2,41 0,73

konzernzwischenabschluss und konzernanhang /… 
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30.06. 2008 
TEUR

31.12. 2007 
TEUR

Aktiva

langfristige Vermögenswerte 55.090 9.141

 Immaterielle Vermögensgegenstände 37.823 5.830

 Sachanlagen 15.492 2.988

 Finanzanlagen, at-equity-bilanziert 295 289

 Latente Steuern 1.287 34

 Sonstige langfristige Vermögenswerte 193 0

kurzfristige Vermögenswerte 256.663 73.235

 Vorräte 33.505 14.712

 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 75.691 23.020

 Ertragsteuerforderungen 1.766 262

 Derivative Finanzinstrumente 354 445

 Sonstige kurzfristige Forderungen 114.890 1.192

 Wertpapiere 14.080 14.554

 Flüssige Mittel 14.773 18.889

 Aktiver Rechnungsabgrenzungsposten 1.604 161

suMME AktivA 311.753 82.376

Konzernbilanz iFrS zum 30. Juni 2008 in TEUR

konzernzwischenabschluss und konzernanhang / … 
¬ …*/konzernzwischenabschluss …

Passiva

eigenkapital 179.368 52.647

 Gezeichnetes Kapital 4.480 3.583

 Kapitalrücklagen 144.202 35.555

 Gewinnrücklagen 460 566

 Währungsumrechnung 480 12

 Konzernbilanzgewinn 21.604 12.931

 Anteilseigner der Manz Automation AG 171.226 52.647

 Minderheitsanteile 8.142 0

langfristige schulden 21.918 6.278

 Langfristige Finanzschulden 9.228 1.500

 Abgegrenzte Investitionszuwendungen 97 91

 Finanzverbindlichkeiten aus Leasing 51 19

 Pensionsrückstellungen 3.962 59

 Sonstige langfristige Rückstellungen 861 321

 Latente Steuern 7.719 4.288

kurzfristige schulden 110.467 23.451

 Kurzfristige Finanzschulden 53.273 0

 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 33.897 5.425

 Erhaltene Anzahlungen 13.869 14.282

 Steuerschulden 209 65

 Sonstige kurzfristige Rückstellungen 6.951 3.359

 Übrige Verbindlichkeiten 2.223 315

 Finanzverbindlichkeiten aus Leasing 45 5

suMME PAssivA 311.753 82.376
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KonzernKapitalflussrechnung  für die Zeit vom 1. Januar 2008 bis 30. Juni 2008 in TEUR

1. Halbjahr

2008 
TEUR

2007 
TEUR

cash flow aus laufender Geschäftstätigkeit

Periodenergebnis 8.816 2.402

Abschreibungen auf Gegenstände des Anlagevermögens 1.771 678

Gewinn aus At-equity-Beteiligung – 5 0

Zunahme [ + ] / Abnahme [ − ] von Pensionsrückstellungen
und sonstigen langfristigen Rückstellungen 798 83

cash flow 11.380 3.163

Gewinn [ − ] / Verlust [ + ] aus Anlageabgängen – 47 0

Zunahme [ − ] / Abnahme [ + ] der Vorräte, der Forderungen
aus Lieferungen und Leistungen sowie anderer Aktiva – 19.748 – 7.485

Zunahme [ + ] / Abnahme [ − ] der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
sowie anderer Passiva 7.207 9.399

Cash Flow aus laufender Geschäftstätigkeit – 1.208 5.077

cash flow aus der investitionstätigkeit

Einzahlungen aus dem Verkauf von Anlagevermögen 47 0

Auszahlungen für Investitionen in immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen – 2.207 – 1.213

Auszahlungen für den Erwerb von konsolidierten Unternehmen abzüglich der  
zugeflossenen liquiden Mittel

 
– 39.570

 
0

Auszahlungen für den Erwerb von Wertpapieren 1.898 0

Cash Flow aus der Investitionstätigkeit – 39.832 – 1.213

cash flow aus der finanzierungstätigkeit

Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen 129 *] 22.796

Kosten der Kapitalbeschaffung [ vor Steuern ] – 3.863 – 684

Auszahlungen für die Tilgung von Finance-Lease-Verträgen – 20 – 86

Auszahlung für die Tilgung langfristiger Kredite – 813 0

Veränderung der Kontokorrentkredite 41.500 0

Cash Flow aus der Finanzierungstätigkeit 36.933 22.026

finanzmittelbestand am ende der periode

Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestandes [ Zwischensumme 1– 3 ] – 4.107 25.890

Wechselkursbedingte Wertänderung des Finanzmittelbestandes – 8 2

Finanzmittelbestand am 1.1. 18.888 12.542

Finanzmittelbestand am 30.06. 14.773 38.434

zusammensetzung des finanzmittelbestands

Flüssige Mittel 14.773 38.434

Finanzmittelbestand am 30.06. 14.773 38.434

*] Geldeingang des emissionserlöses aus der kapitalerhöhung juni 2008 in Höhe von teur 112.193 war am 2. juli 2008
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Gezeichne-
tes kapital

kapital-
rücklagen

Gewinn-
rücklagen

währungs-
umrech-
nung

konzern- 
bilanz-
gewinn

anteils-
eigner 
der Manz 
automation 
aG

Minder-
heitsanteile

gesamtes  
Eigenka-
pital

Thesaurierte 
Gewinne

Markt-
bewertung

stand 1. januar 2008 3.583 35.555 172 394 13 12.931 52.648 0 52.648

Kapitalerhöhungen 897 111.425 112.322 112.322

Kosten der Kapitalbeschaffung 
[nach Steuern] – 2.778 – 2.778 – 2.778

Periodenüberschuss 8.673 8.673 143 8.816

Minderheitsanteile aus Anteils-
erwerben 0 7.999 7.999

Konsolidierungsbedingte  
Währungsverluste/-gewinne 
[Saldo] 467 467 467

Bewertung Finanzinstrumente 0 – 106 – 106 – 106

stand 30. juni 2008 4.480 144.202 172 288 480 21.604 171.226 8.142 179.368

Stand 1. Januar 2007 3.257 13.529 172 – 6 27 4.686 21.665 0 21.665

Kapitalerhöhungen 326 22.470 22.796 22.796

Kosten der Kapitalbeschaffung 
[nach Steuern] – 433 – 433 – 433

Periodenüberschuss 2.403 2.403 2.403

Konsolidierungsbedingte 
Währungsverluste/-gewinne 
[Saldo] – 31 – 31 – 31

Bewertung Finanzinstrumente 69 69 69

stand 30. juni 2007 3.583 35.566 172 63 – 4 7.089 46.469 0 46.469

Konzern-eigenKapitalveränderungsrechnung für den zwischenabschluss 30. Juni 2008

konzernzwischenabschluss und konzernanhang / … 
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systems.solar systems.lcd systems.aico sonstige zentralfunktionen /  
Übriges

konsolidierung konzern

1.Hj. 
2008

1.Hj. 
2007

1.Hj. 
2008

1.Hj. 
2007

1.Hj. 
2008

1.Hj. 
2007

1.Hj. 
2008

1.Hj. 
2007

1.Hj. 
2008

1.Hj. 
2007

1.Hj. 
2008

1.Hj. 
2007

1.Hj. 
2008

1.Hj. 
2007

Umsätze mit Dritten 59.045 17.632 17.524 4.984 5.824 5.449 19.207 0 0 101.600 28.065

Umsätze mit  
anderen Segmenten 5.220 -5.220

EBIT 24.108 8.187 5.127 1.625 834 749 1.879 0 –19.925 –6.684 12.023 3.877

EBIT [nach Umlage 
Zentralfunktionen/
Übriges] 9.942 2.714 1.531 665 509 498 41 12.023 3.877

Segmentvermögen 72.748 19.750 48.762 4.332 11.056 10.622 26.654 0 152.533 40.056 311.753 74.760

Segmentschulden 27.070 11.184 7.524 1.921 1.657 771 6.496 0 89.639 14.413 132.386 28.289

nettovermögen 45.678 8.566 41.238 2.411 9.399 9.851 20.158 0 62.894 25.643 179.367 46.471

Anlagenzugänge 15.509 619 10.901 43 3.218 283 3.394 0 336 269 33.358 1.214

Abschreibungen 718 167 328 116 324 321 269 0 132 74 1.771 678

Mitarbeiter 
[Jahresdurchschnitt] 184 78 240 25 72 71 394 257 43 1.147 217

Deutschland Übriges europa asien amerika sonstige regionen konzern

1.Hj. 
2008

1.Hj. 
2007

1.Hj. 
2008

1.Hj. 
2007

1.Hj. 
2008

1.Hj. 
2007

1.Hj. 
2008

1.Hj. 
2007

1.Hj. 
2008

1.Hj. 
2007

1.Hj. 
2008

1.Hj. 
2007

Außenumsatz nach
Standort des Kunden 29.390 13.285 15.225 4.938 48.790 8.944 7.168 617 1.027 281 101.600 28.065

Buchwert des Seg-
mentvermögens  
nach Standort der 
Vermögenswerte 202.735 71.628 23.177 1.890 84.888 508 953 734 0 0 311.753 74.760

Investitionen in das 
Anlagevermögen  
nach Standort
der Vermögenswerte 3.857 1.173 4.810 22 24.669 8 22 11 0 33.358 1.214

SegmentberichterStattung geSchäftSbereiche [ primäreS berichtSformat ] zum 30. juni 2008 in TEUR

SegmentberichterStattung regionen [ SekundäreS berichtSformat ] zum 30. juni 2008 in TEUR
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i. grunDlAgEn

Der vorliegende konzern-zwischenabschluss zum 30. Juni 2008 wurde nach den vom  
international Accounting board [iAsb] formulierten international financial reporting  
standards [ifrs], soweit von der Eu zur Anwendung in Europa freigegeben, aufgestellt.  
Er wurde weder geprüft noch einer prüferischen Durchsicht unterzogen.

gegenüber dem Jahresabschluss zum 31. Dezember 2007 ergaben sich keine änderungen 
hinsichtlich der bilanzierungs- und bewertungsmethoden. Eine detaillierte beschreibung 
dieser Methoden ist im Anhang des geschäftsberichtes 2007 im Einzelnen veröffentlicht.

Der konzern-zwischenabschluss wurde in Euro aufgestellt. soweit nicht anders vermerkt, 
werden alle beträge in tausend Euro [tEur] angegeben.

Konzernanhang

... / 1

... / 2
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ii. konsoliDiErungskrEis

in den konzernabschluss der Manz Automation Ag sind alle unternehmen einbezogen, 
bei denen die Manz Automation Ag mittelbar oder unmittelbar die Möglichkeit hat, die fi-
nanz- und geschäftspolitik zu bestimmen ["control"-verhältnis]. neben der Manz Automa-
tion Ag gehören zum kreis der konsolidierten unternehmen folgende tochterunterneh-
men:

Anteil in %

Vollkonsolidierte unternehmen

Manz Automation Inc., North Kingstown/USA  100,0

Manz Automation Hungary Kft., Debrecen/Ungarn  100,0 

MVG Hungary Kft., Debrecen/Ungarn  100,0

Manz Immo Hungary Kft., Debrecen/Ungarn  100,0 

Manz Automation Slovakia s.r.o., Nove Mesto nad Vahom/Slowakei 100,0

Manz Automation Spain S.L., Madrid/Spanien 100,0 

Christian Majer GmbH & Co. KG 1], Tübingen/Deutschland 100,0

Helmut Majer Verwaltungsgesellschaft mbH, Tübingen/Deutschland 100,0 

Manz Automation Asia Ltd., Hong-Kong  100,0

  Manz Automation Taiwan Ltd. 2], Hsinchu/Taiwan  100,0 

  Manz Automation [Shanghai] Co. Ltd. 2], Shanghai/Taiwan 100,0 

  Intech Machines Co. Ltd. 2], Chungli/Taiwan  70,9

    Intech Enterprises [B.V.I.] Co. Ltd. 3], Road Town/British Virgin Island 70,9

    Intech Machines [B.V.I.] Co. Ltd. 3], Road Town/British Virgin Island 70,9

      Intech Machines [Suzhou] Co. Ltd. 4], Suzhou/China  70,9

      Qinhuangdao Intech Machines Ltd. 4], Qinhuangdao/China 70,9

      Intech Technical [Shenzhen] Co. Ltd. 4], Shenzhen/China 70,9

konsolidierung at-equity

Axystems Ltd, Petach-Tikva/Israel    24,0

1] umfirmierung und umwandlung am 18. juli 2008 in Manz automation tübingen GmbH

2] über Manz automation asia ltd.

3] über intech Machines co. ltd.

4] über intech Machines [b.V.i.] co. ltd.

gegenüber dem Jahresabschluss zum 31. Dezember 2007 hat sich der konsolidierungs-
kreis durch den Erwerb der gesellschaften christian Majer gmbh & co. kg und helmut 
Majer verwaltungsgesellschaft mbh zum 1. Januar 2008, der böhm Electronic systems 
slowakei s.r.o. [jetzt: Manz Automation slovakia s.r.o.] zum 1. februar 2008, der neu-
gründung der Manz Automation spain s.l. im März 2008 sowie dem Erwerb der Mehr-
heitsbeteiligung an der intech Machines co. ltd. zum 7. April 2008 erweitert.
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iii. wEsEntlichE ErEignissE DEr bErichtsPErioDE

Die Manz-gruppe hat in den ersten sechs Monaten des geschäftsjahres 2008 die  
umsatzerlöse gegenüber dem vergleichszeitraum des vorjahres von Eur 28,1 Mio.  
um 261,6 % auf Eur 101,6 Mio. erhöht.

Das operative Ergebnis [Ebit] hat sich gegenüber dem vergleichszeitraum des vorjahres 
von Eur 3,9 Mio. um 207,7 % auf Eur 12,0 Mio. verbessert.

erwerb cHristian Majer GMbH & co. kG in tÜbinGen

Mit wirkung zum 1. Januar 2008 wurden 100 % der Anteile an der christian Majer  
gmbh & co. kg in tübingen, Deutschland, übernommen. Die gesellschaft beschäftigt zum 
30. Juni 2008 94 Mitarbeiter, davon mehr als 60 Mitarbeiter im bereich der fertigung und 
inbetriebnahme von Maschinen. bislang fokussierte sich die gesellschaft auf den  
Maschinenbau für die verarbeitung von Papier, folien und verpackungen. neben einer  
mechanischen teilefertigung stehen zusätzlich lager- und Montagehallen sowie büro- 
gebäude mit einer fläche von insgesamt 4.970 m² zur verfügung. Die christian Majer  
gmbh & co. kg hat bereits im geschäftsjahr 2007 im rahmen einer Auftragsfertigung 
baugruppen für die Manz-gruppe montiert. künftig soll der komplette geschäftsbereich 
systems.aico am standort tübingen gebündelt werden.

Der kaufpreis für die Übertragung der Anteile und die Übertragung von gesellschafter-
darlehen betrug insgesamt tEur 3.412. von diesem betrag entfielen tEur 1.700 auf den  
Erwerb der Anteile und tEur 1.712 auf die Abtretung von gesellschafterdarlehen. Der 
kaufpreis wurde in voller höhe aus liquiden Mitteln der Manz-gruppe beglichen. Der un-
ternehmenserwerb wurde in Übereinstimmung mit ifrs 3 bilanziert. im rahmen der kauf-
preisallokation wurden keine stillen reserven und lasten identifiziert. Der unterschiedsbe-
trag zwischen dem kaufpreis und dem fair value des erworbenen reinvermögens wird als 
firmenwert ausgewiesen. Er beinhaltet den beizulegenden zeitwert von erwarteten syner-
gien aus dem unternehmenserwerb, den wert des Mitarbeiterstammes sowie know-how. 
synergien werden vor allem in den bereichen Einkauf und verwaltung erwartet.

in TEUR

Anschaffungskosten [ohne Schuldübernahme] 1.700

Anschaffungsnebenkosten 25

Kaufpreis 1.725

abzüglich 

  Fair Value des erworbenen Reinvermögens -1.179

firmenwert zum 1. Januar 2008/30. Juni 2008 2.904
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erwerb böHM electronic systeMs slowakei s.r.o., noVe Mesto naD VaHoM/slowakei 

[jetzt: Manz autoMation sloVakia s.r.o.]

Mit wirkung zum 1. februar 2008 wurden 90 % der Anteile an der böhm Electronic systems 
slowakei s.r.o durch zahlung eines kaufpreises in höhe von tEur 4.300 und der Übernah-
me eines Darlehens in höhe von tEur 870 erworben. Der kaufpreis wurde in voller höhe 
aus liquiden Mitteln der Manz-gruppe beglichen. Das ehemalige Produktionswerk der 
steag hamatech Ag beschäftigt zum 30. Juni 2008 255 Mitarbeiter und verfügt über Mon-
tage- und lagerflächen von 11.400 m², davon rund 1.300 m² für reinraummontage.

Der unternehmenserwerb wurde in Übereinstimmung mit ifrs 3 bilanziert. im rahmen 
der kaufpreisallokation zum 1. februar 2008 wurden keine stillen reserven und lasten 
identifiziert. Der unterschiedsbetrag zwischen dem kaufpreis und dem fair value des er-
worbenen reinvermögens wird als firmenwert ausgewiesen. Er beinhaltet den beizule-
genden zeitwert von erwarteten synergien aus dem unternehmenserwerb, den wert des 
Mitarbeiterstammes sowie know-how. synergien werden vor allem im bereich Einkauf  
erwartet.

in TEUR

Anschaffungskosten [ohne Schuldübernahme]    4.300

Anschaffungsnebenkosten    42

Kaufpreis    4.342

abzüglich     

  Fair Value des erworbenen Reinvermögens    816

  Auf Minderheiten entfallendes Reinvermögen    -82

firmenwert zum 1. februar 2008    3.608

Fremdwährungseffekt seit Erstkonsolidierung    378

firmenwert zum 30. Juni 2008    3.986

 

erwerb intecH MacHines co. ltD., cHunGli/taiwan

Am 28. Januar 2008 unterbreitete die tochtergesellschaft Manz Automation Asia ltd. ein 
Übernahmeangebot für die in taiwan börsennotierte intech Machines co. ltd. Am  
7. April 2008 konnte das Übernahmeangebot mit dem Erwerb von 70,93 % der Anteile  
erfolgreich abgeschlossen werden. kerngeschäft der intech Machines ist der bau nass-
chemischer Prozessanlagen für die lcD- und die leiterplatten-industrie. Die gesellschaft  
beschäftigt zum 30. Juni 2008 in taiwan und china insgesamt 942 Mitarbeiter. Mit der 
Übernahme der intech Machines wurde der zugriff auf die technologie und kapazitäten 
zur herstellung von nasschemischen Prozessanlagen gesichert, die sowohl in der  
lcD-industrie als auch im bereich der herstellung von Dünnschicht-solarmodulen einen 
wesentlichen Produktionsschritt abdecken. Der kaufpreis belief sich auf tEur 34.506 zu-
züglich Anschaffungsnebenkosten in höhe von tEur 1.037. Der kaufpreis wurde durch 
kurzfristige bankdarlehen finanziert.
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Der unternehmenserwerb wurde in Übereinstimmung mit ifrs 3 bilanziert. Die im  
rahmen der kaufpreisallokation aufgedeckten stillen reserven betrafen ausschließlich  
immaterielle vermögenswerte. im Einzelnen handelte es sich um die Prozesstechnologie 
nasschemische reinigung in höhe von tEur 7.926 sowie geschäfts- oder firmenwert in 
höhe von tEur 16.307. Die Prozesstechnologie wird über die voraussichtliche nutzungs-
dauer von 8 Jahren abgeschrieben.

wären die unternehmenserwerbe der intech Machines co. ltd. und der Manz Automation 
slovakia zu beginn des berichtsjahres erfolgt, hätte der konzerumsatz zum 30. Juni 2008 
tEur 114.953 und das konzern-Ebit tEur 11.395 betragen.

in den firmenwerten sind nicht separierbare werte enthalten. hierbei handelt es sich im 
wesentlichen um technologie und das technische know-how der Mitarbeiter. Die durch-
geführten kaufpreisallokationen sind vorläufig und können sich im rahmen der endgül-
tigen verteilung des kaufpreises noch ändern.

in TEUR

Anschaffungskosten    34.506

Anschaffungsnebenkosten    1.037

Kaufpreis    35.543

abzüglich     

  Fair Value des erworbenen Reinvermögens    27.118

  Auf Minderheiten entfallendes Reinvermögen    – 7.882

firmenwert zum 7. April 2008    16.307

Fremdwährungseffekt seit Erstkonsolidierung    24

firmenwert zum 30. Juni 2008    16.331
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iv. ErläutErungEn zu EinzElnEn PostEn DEr gEwinn- unD 
vErlustrEchnung

in TEUR 30.6.2008 30.6.2007

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für bezogene Waren 45.502 10.597

Aufwendungen für bezogene Leistungen 15.599 6.078

61.101 16.675

MaterialaufwanD

in TEUR 30.6.2008 30.6.2007

Werbe- und Reisekosten 2.090 626

Ausgangsfrachten, Verpackung 1.405 216

Mieten und Leasing 1.150 408

Provisionen 940 67

Rechts- und Beratungskosten 741 317

Versicherungen 331 151

Kursverluste 489 134

Übrige 4.174 1.088

11.320 3.007

sonstiGe betrieblicHe aufwenDunGen

steuern VoM einkoMMen unD ertraG

Die steuern vom Einkommen und Ertrag umfassen sowohl tatsächliche als auch latente 
Ertragsteuern aus temporären Differenzen sowie aus bestehenden steuerlichen verlust-
vorträgen.

Die Ertragsteuern setzen sich wie folgt zusammen: 

in TEUR 30.6.2008 30.6.2007

Laufender Steueraufwand 237 8

Latenter Steueraufwand 2.323 1.436

2.560 1.444

... / 16

... / 17

... / 18

... / 19

konzernzwischenabschluss und konzernanhang /… 
¬ …*/konzernanhang …



0062  

v. ErläutErungEn zu EinzElnEn PostEn DEr bilAnz

in TEUR 30.6.2008 31.12.2007

Lizenzen, Software und ähnliche Rechte und Werte 780 433

Nassprozesstechnologie aus Kaufpreisallokation Intech Machines Co. Ltd. 7.679 0

Aktivierte Entwicklungskosten    6.106 5.367

Firmenwerte    

  Intech Machines Co. Ltd.    16.331 0

  Manz Automation Slovakia s.r.o.    3.986 0

  Christian Majer GmbH & Co. KG    2.904 0

  Helmut Majer Verwaltungsgesellschaft mbH 4 0

  Manz Automation Hungary Kft.    33 30

37.823 5.830

iMMaterielle VerMöGensGeGenstänDe    

in TEUR 30.6.2008 31.12.2007

Grundstücke und Bauten einschließlich der Bauten auf fremden  
Grundstücken 7.577 668

Technische Anlagen und Maschinen    3.215 1.074

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung   3.500 956

Geleistete Anzahlungen    1.200 290

15.492 2.988

sacHanlaGen    

in TEUR 30.6.2008 31.12.2007

Roh,- Hilfs- und Betriebsstoffe    10.811 1.794

Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen    17.281 10.579

Fertige Erzeugnisse, Waren    2.117 1.082

Geleistete Anzahlungen    3.296 1.257

33.505 14.712

Vorräte 

in TEUR 30.6.2008 31.12.2007

Künftige Forderungen aus langfristigen Fertigungsaufträgen 27.592 13.852

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen    48.099 9.168

75.691 23.020

forDerunGen aus lieferunGen unD leistunGen 
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Die nach dem grad der fertigstellung bilanzierten künftigen forderungen aus lang- 
fristigen fertigungsaufträgen ermitteln sich wie folgt:

*] Mietkautionen werden zum 30.6.2008 unter den sonstigen langfristigen Vermögenswerten ausgewiesen.   

       

eiGenkapital

Die veränderungen der einzelnen Posten des Eigenkapitals im konzern sind gesondert in 
der "konzern-Eigenkapitalveränderungsrechnung" dargestellt.

in TEUR 30.6.2008 31.12.2007

Herstellungskosten einschließlich Auftragsergebnis der langfristigen  
Fertigungsaufträge 88.994 32.808

abzüglich Erhaltene Anzahlungen – 61.402 – 18.956

27.592 13.852

in TEUR 30.6.2008 31.12.2007

Steuerforderungen [keine Einkommens- und Ertragsteuern]  2.075 869

Forderung gegen Emissionsbanken aus Kapitalerhöhung [Emissionserlös] 112.193 0

Forderungen Personal  174 14

Zinsabgrenzungen  27 189

Mietkautionen *]  0 84

Übrige    421 36

114.890 1.192

sonstiGe kurzfristiGe forDerunGen
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GezeicHnetes kapital        

Das gezeichnete kapital hat sich auf Eur 4.480.054 [31. Dezember 2007: Eur 3.582.900] 
erhöht und ist eingeteilt in 4.480.054 auf den inhaber lautende stückaktien. 

unter teilweiser Ausnutzung des genehmigten kapitals und mit zustimmung des Auf-
sichtsrats vom 21. April 2008 wurde das grundkapital der gesellschaft von Eur 
3.582.900,00 um Eur 1.143,00 auf Eur 3.584.043,00 erhöht. Die Erhöhung erfolgte durch 
Ausgabe von 1.143 neuen, auf den inhaber lautenden stammaktien ohne nennbetrag 
[stückaktien] an 61 Arbeitnehmer der gesellschaft gegen Einbringung ihrer Ansprüche aus 
gewinnbeteiligung bzw. leistungsbezogener vergütung als sacheinlagen. Die Durchfüh-
rung der kapitalerhöhung wurde am 6. Mai 2008 in das handelsregister des Amtsgerichts 
stuttgart eingetragen. Die Arbeitnehmer sind verpflichtet, die 1.143 neuen Aktien bis zum 
17. oktober 2008 nicht zu veräußern [haltefrist].

Der vorstand hat am 10. Juni 2008 unter Ausübung seiner aufgrund des beschlusses der 
hauptversammlung der gesellschaft vom 11. August 2006 erteilten Ermächtigung gemäß  
§ 3 Abs. 3 der satzung [genehmigtes kapital] i.v.m. § 202ff. Aktg mit zustimmung des Auf-
sichtsrats vom 10. Juni 2008 beschlossen, das grundkapital der gesellschaft von Eur 
3.584.043,00 um Eur 896.011,00 auf Eur 4.480.054,00 durch Ausgabe von 896.011 neuen, 
auf den inhaber lautenden stammaktien ohne nennbetrag [stückaktien] mit gewinnan-
teilsberechtigung ab dem 1. Januar 2008 gegen bareinlagen zu erhöhen. Die neuen Aktien 
wurden den Aktionären der gesellschaft mit Ausnahme eines spitzenbetrags von  
Eur 0,25, entsprechend 0,25 neuen Aktien, im verhältnis 4:1 zum bezug angeboten. Die  
Erhöhung des grundkapitals wurde am 27. Juni 2008 in das handelsregister eingetragen.

kapitalrÜcklaGe          

Die kapitalrücklage enthält im wesentlichen die Einzahlungen von Aktionären nach § 272 
Abs. 2 nr. 1 hgb abzüglich der kosten der kapitalbeschaffung nach steuern.

pensionsrÜckstellunGen         

Die Pensionsrückstellungen erhöhten sich von tEur 59 zum 31. Dezember 2007 auf  
tEur 3.962 zum 30. Juni 2008. Dieser Anstieg war im wesentlichen bedingt durch den 
zum 1. Januar 2008 erfolgten Anteilserwerb der christian Majer gmbh & co. kg. bei der 
christian Majer gmbh & co. kg bestehen aus einer versorgungsordnung, welche für 
neuzugänge ab dem 15. Juli 1997 geschlossen wurde, Pensionsverpflichtungen in höhe 
von tEur 3.645. saldiert mit den bestehenden Aktivwerten aus rückdeckungsversiche-
rungen in höhe von tEur 235 ergab sich zum 30. Juni 2008 eine Pensionsrückstellung in 
höhe von tEur 3.410 bei der christian Majer gmbh & co. kg.  

kurzfristiGe finanzscHulDen        

zum 30. Juni 2008 weist die Manz-gruppe erstmalig wieder seit dem geschäftsjahr 2005 
kurzfristige finanzschulden in höhe von tEur 53.273 aus. Dieser betrag setzt sich  
zusammen aus kurzfristigen bankverbindlichkeiten für die finanzierung des Anteils- 
erwerbs an der intech Machines co. ltd. taiwan in höhe von tEur 37.500 sowie kurz- 
fristige bankverbindlichkeiten der erstmalig konsolidierten gesellschaften Manz  
Automation slovakia und intech Machines co. ltd.
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vi. ErläutErungEn zur sEgMEntbErichtErstAttung

Aufgrund der Akquisitionen im ersten halbjahr 2008 wurde die segmentberichterstattung 
um den geschäftsbereich "sonstige" erweitert. Dieser umfasst vor allem die Auftragsferti-
gung für Drittkunden der Manz Automation slovakia s.r.o., das geschäftsfeld der nass-
chemischen Prozessanlagen für die leiterplatten-industrie der intech Machines co. ltd.  
sowie das geschäftsfeld der herstellung von Maschinen für die verarbeitung von Papier-, 
folien und verpackungen der erworbenen christian Majer gmbh & co. kg.

Das geschäftsfeld der herstellung von nasschemischen Prozessanlagen für die lcD-indus-
trie der intech Machines co. ltd. ist dem geschäftsbereich systems.lcd zugeordnet.
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vii. wEsEntlichE ErEignissE von bEsonDErEr bEDEutung nAch  
EnDE DEr bErichtsPErioDE

zusaMMenarbeit Mit basler aG

im August 2008 wurde eine zusammenarbeit mit der basler Ag in Ahrensburg verein-
bart, zur weiterentwicklung bestehender systeme [siehe auch Ausführungen unter 
nachtragsbericht im zwischenlagebericht].

Daneben haben sich nach dem bilanzstichtag keine wesentlichen sachverhalte ergeben, 
die Auswirkungen auf die vermögens-, finanz- und Ertragslage haben können.
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viii. wEitErE AngAbEn

Mitarbeiter          

Die Manz-gruppe beschäftigte im 1. halbjahr 2008 durchschnittlich 1.147 Mitarbeiter  
[1. halbjahr 2007: 217 Mitarbeiter].

VorstanD          

Dieter Manz, Dipl. ing. [fh] vorstandsvorsitzender
Martin hipp, Dipl.-kaufmann, vorstand finanzen
volker renz, Dipl. ing. [fh], vorstand operations
otto Angerhofer, Dipl. ing. [fh]

aufsicHtsrat          

Dr. Jan wittig [Aufsichtsratsvorsitzender], rechtsanwalt 
[rechtsanwälte Dr. schaudt und kollegen, stuttgart]
Dr. heiko Aurenz, Dipl. oec. [stellvertretender vorsitzender], 
[geschäftsführender gesellschafter der Ebner stolz Mönning unternehmensberatung gmbh, 
stuttgart]
Prof. Dr.-ing. Dr. h.c. mult. rolf D. schraft, ingenieur 
[ehemaliger leiter des fraunhofer-institutes für Produktionstechnik und Automatisierung, 
stuttgart]
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¬ …*/versicherung der gesetzlichen vertreter …

Dieter Manz otto Angerhofer volker renzMartin hipp

Versicherung der 
gesetzlichen Vertreter
Die gesetzlichen vertreter der Manz Automation Ag versichern nach bestem wissen, dass 
der konzern-zwischenabschluss ein den tatsächlichen verhältnissen entsprechendes bild 
der vermögens-, finanz- und Ertragslage des konzerns vermittelt, der konzernzwischen- 
lagebericht den geschäftsverlauf einschließlich des geschäftsergebnisses und der lage 
des konzerns so darstellt, dass ein den tatsächlichen verhältnissen entsprechendes bild 
vermittelt wird und dass die wesentlichen chancen und risiken der voraussichtlichen Ent-
wicklung des konzerns im verbleibenden geschäftsjahr beschrieben sind.

reutlingen, den 13. August 2008  

Der vorstand der Manz Automation Ag
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¬ …*/ brief an die aktionäre …

Manz Automation Ag
steigäckerstraße 5
72768 reutlingen
telefon + 49 7121 9000 - 0
telefax + 49 7121 9000 - 99
www.manz-automation.com
info @ manz-automation.com


